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Die Öffentlichen Bekanntmachungen und wichtige Informationen 

rund um die anstehende Kommunal- und Europawahl am 26. Mai 

finden Sie in dieser Ausgabe ab S. 2!

Die Bürgerstiftung wird 20!
Die Bürgerstiftung der Stadt Tauberbi-
schofsheim feiert in diesem Jahr ihren 20. 
Geburtstag! Das Jubiläum der Stiftung 
nehmen wir zum Anlass, auf mehrere Aus-
gaben des Mitteilungsblattes verteilt über 
die Arbeit der Stiftung zu informieren. 
(Seite 9)

Ferienbetreuung in den 
Pfingstferien

 
Die Stadt Tauberbischofsheim bietet wie-
der eine Betreuung für Schulkinder bis zur 
5. Klasse an. Das Angebot soll besonders 
berufstätige und alleinerziehende Eltern 
bei der Überbrückung der Ferienzeit un-
terstützen. Anmeldungen für die Pfingst-
ferienbetreuung sind seit dem 6. Mai im 
städtischen Familienbüro oder auch on-
line unter www.tauberbischofsheim.feri-
pro.de möglich. Die Pfingstferienbetreu-
ung findet vom 11. Juni bis 21. Juni an der 
Grundschule am Schloss statt. Wie immer 
werden die Kinder von erfahrenen Betreu-
ungskräften betreut. Außerdem werden 
die Betreuungskräfte durch Praktikanten 
unterstützt. (Seite 12)

Auch in den Pfingstferien dürfen sich die 
Erst- bis Fünftklässler auf ein abwechslungs-

reiches Programm an der Grundschule am 
Schloss freuen.
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Hinweise zu den 
Europawahlstimmzetteln

Repräsentative Wahlstatistik  
Das Statistische Landesamt erhebt bei der 
Europawahl wieder wahlstatistische Daten 
im Tauberbischofsheimer Stadtgebiet: Im 
Wahlbezirk 001-09 „Tauberbischofsheim-
Oberer Brenner“ im Wahllokal im Kranken-
haus, Konferenzraum B, werden Daten zu 
Geschlecht und Geburtsjahrgängen der 
Wählerinnen und Wähler erhoben. Hierfür 
werden Stimmzettel verwendet, aus denen 
das Geschlecht und die Geburtsjahresgrup-
pe der Wählerin oder des Wählers zu er-
kennen sind. Die Stimmzettel sind hier mit 
einem Kennbuchstaben sowie mit Erläute-
rung versehen (zum Beispiel Kennbuchsta-
ben „A-F“: Männer, „G-M“: Frauen). Andere 
Stimmzettel sind in diesem Wahlbezirk nicht 
zugelassen. Es ist sichergestellt, dass durch 
diese Erhebungen die Grundsätze der ge-
heimen Wahl in keiner Weise gefährdet sind. 
Die repräsentative Wahlstatistik dient dem 
Informationsbedarf in vielen Bereichen un-
serer Gesellschaft. Sie gibt – über das amt-
liche Wahlergebnis hinaus – Auskunft, in 
welchem Umfang sich die Wählerinnen und 
Wähler an der Wahl beteiligt und wie sie ge-
stimmt haben. Die statistische Auswertung 
erfolgt nach dem Wahltag beim Statisti-
schen Landesamt in Stuttgart. 

Schablonen für sehbehinderte und 
blinde Menschen 

Wer aufgrund schlechten Sehens die Wahl-
unterlagen selbst nicht lesen kann, kann 
die Stimmzettel trotzdem mit Hilfe einer 
Schablone „lesen“. Bei der Europawahl 
werden sämtliche Stimmzettel gekenn-
zeichnet, indem die rechte obere Ecke 
abgeschnitten wird. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass durch diese Kennzeichnung 
zur Tasthilfe kein Anlass zum Zweifel an der 
Amtlichkeit oder Gültigkeit der Stimmzet-
tel besteht.
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der 
Europawahl bieten die Blinden- und Seh-

Wie sieht der Stimmzettel zur 
Europawahl aus?

Der Stimmzettel ist 96 cm lang und wird 
den Urnenwählern im Wahllokal ausgege-
ben. Darauf sind 40 zugelassene Wahlvor-
schläge abgedruckt.
Unter www.tauberbischofsheim.de/wah-
len kann man sich einen Beispielwahlzettel 
ansehen, zudem wird ein Beispiel im Klos-
terhof ausgehängt.. Die Wahlbenachrichtigungen für die Wah-

len wurden inzwischen an alle wahlbe-
rechtigten Tauberbischofsheimer Bürge-
rinnen und Bürger versandt. Falls Ihnen 
keine Wahlbenachrichtigung zugegangen 
sein sollte, wenden Sie sich bitte an das 
Bürgerbüro der Stadt Tauberbischofsheim 
(Tel. 09341/803-11).
Wenn Sie am Wahltag nicht an der Urnen-
wahl teilnehmen, sollten Sie rechtzeitig ei-
nen Wahlschein für die Briefwahl beantra-
gen. Mit der Benachrichtigung können Sie 
nun Wahlscheine und Briefwahlunterlagen 
beantragen. 
Als Service bietet die Kreisstadt Tauberbi-
schofsheim ihren Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit, ihre Briefwahlan-
träge schnell und einfach per Internet zu 
stellen. Über www.tauberbischofsheim.
de/wahlen sind allgemeine Informationen 
über die anstehenden Wahlen, aber auch 
ein Link verfügbar, über den die Briefwah-
lunterlagen beantragt werden können. 
In einem Erfassungsformular werden die 
üblichen Antragsdaten (Name, Adresse, 
Geburtsdatum) sowie die Nummer des 
Wahlbezirks und die Wählernummer (diese 
Angaben finden sich auf der Wahlbenach-
richtigung) eingetragen und verschlüsselt 
an das Bürgerbüro übermittelt. Benutzer 
mobiler Endgeräte können den QR-Code 
nutzen, der auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung abgedruckt ist.
Die Briefwahl kann auch auf die herkömm-
lichen Beantragungsarten (persönlich oder 
schriftlich) beantragt werden. Bei Antrag-
stellung müssen Name, Geburtsdatum 
und Wohnanschrift zwingend angegeben 
werden.
Die Briefwahlunterlagen (Wahlschein je-
weils für Europawahl und Kommunalwahl, 
Stimmzettel und farbige Kuverts) werden 
nach Antragstellung baldmöglichst per 
Post zugestellt oder können von Ihnen 
selbst im Bürgerbüro abgeholt werden. 
Holen Sie ihn selbst ab, können Sie gleich 
vor Ort per Briefwahl wählen. 
Senden Sie Ihre Briefwahlunterlagen 
per Post an die Stadtverwaltung Tauber-
bischofsheim zurück, sollte der Wahl-
brief spätestens am Donnerstag, 23. 

Briefwahlunterlagen für 
Kommunal- und Europawahl 



behindertenverbände kostenlos die Zu-
sendung von sogenannten Stimmzettel-
schablonen an. Die Stimmzettel werden in 
die Schablonen gelegt.
Die Schablone und eine Audio-CD mit der 
Aufsprache des amtlichen Stimmzettels 
können kostenlos bei den Blinden- und 
Sehbehindertenverbänden unter Telefon: 
0761 36122 bestellt werden.
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Hier können Sie sich zu den anstehenden 
Wahlen informieren

Service nach dem Wahltag
Am Montag, 27. Mai, dem Tag direkt nach 
der Kommunal- und Europawahl, sind Bür-
gerbüro und Stadtkasse der Stadtverwal-
tung Tauberbischofsheim  für Bürgerinnen 
und Bürger normal besetzt und bieten wie 
gewohnt ihren Service an. Bis 10 Uhr kann 
es allerdings in den anderen Ämtern zu 
eingeschränkter Erreichbarkeit kommen. 
Die Zentrale unter 09341/803-0 ist selbst-
verständlich besetzt und hilft gerne weiter. 
Im Wasserwerk und in der Kläranlage sind 
die üblichen Bereitschaftsdienste einge-
richtet: Wasserwerk (Tel. 09341/846490 
und Mobil 0173/2925071), Kläranlage (Tel. 
09341/845300 sowie Mobil 0173/2925065).

Wahlberechtigte erhalten 
Stimmzettel für die 

Kommunalwahlen nach Hause 
geschickt

	
Der Stimmzettelversand für den anste-
henden Wahltermin der Kommunal- und 
Europawahl am 26. Mai wurde bereits 
zusammengestellt. Dabei werden für die 
knapp 7.100 Wahlberechtigten in der 
Kernstadt sowie weiteren etwa 3.800 Wahl-
berechtigten in den sechs Ortsteilen die 
Versandumschläge mit den Stimmzetteln 
vorbereitet, die dem Wahlrecht des Einzel-

März, bei entfernter liegenden Orten 
noch früher, bei der Deutschen Post auf-
gegeben werden. Die Briefwähler müssen 
in jedem Fall darauf achten, dass die aus-
gefüllten Wahlbriefe bis zum Wahlsonntag, 
spätestens 18 Uhr bei der Stadt Tauberbi-
schofsheim eingehen.
Bis Freitag, 24. Mai, 18 Uhr, können 
Wahlscheine mit Briefwahlunterlagen 
noch beim Bürgerbüro der Stadt Tau-
berbischofsheim beantragt werden. Bei 
kurzfristiger Antragstellung ab Don-
nerstag, 23. Mai, wird dringend emp-
fohlen, die Unterlagen persönlich im 
Bürgerbüro, Verwaltungsgebäude Klos-
terhof, zu beantragen. 
Am Samstag und am Wahlsonntag bis 15 
Uhr kann nur dann Briefwahl beantragt 
werden, wenn der Wähler den Wahlraum 
aufgrund nachgewiesener plötzlicher Er-
krankung nicht oder nur unter unzumut-
baren Schwierigkeiten aufsuchen kann. Für 
diese Fälle ist das Bürgerbüro am Samstag, 
25. Mai, zwischen 11 und 12 Uhr unter Tel. 
09341/803-11 erreichbar. Außerdem kann 
in dieser Zeit ein Ersatzwahlschein bean-
tragt werden, wenn der Wahlberechtigte 
glaubhaft versichert, dass ihm die Wahlun-
terlagen nicht zugegangen sind.
Fragen zum Antragsverfahren und zur 
Briefwahl im Allgemeinen beantwortet das 
Bürgerbüro unter Tel. 09341/803-11.

Wahlergebnisse 
zeitnah erfahren

Die öffentliche Auszählung der Ergeb-
nisse der Europawahl erfolgt am Sonn-
tag, 26. Mai, ab 18 Uhr in den Wahl-
lokalen. Danach wird das Ergebnis der 
Europawahl – vermutlich ab 18.30 Uhr 
– im Rathaus bzw. im Verwaltungsgebäu-
de Klosterhof zusammengestellt. Die Aus-

nen entsprechen. Bis zum Versand Ende 
der 20. Kalenderwoche (18. Mai) werden 
noch diejenigen Wähler aussortiert, die 
bis diesem Zeitpunkt die Wählbarkeit ver-
lieren, zum Beispiel durch Umzug. Dabei 
wird zudem vermieden, dass Briefwähler 
Stimmzettel doppelt erhalten.
In der Woche der Wahl am 26. Mai werden 
schließlich allen Urnenwählern die Stimm-
zettel für die drei Kommunalwahlen zur 
Verfügung stehen. Durch den Stimmzet-
telversand bleibt jedem Wähler genügend 
Zeit, sich auf seine Stimmabgabe vorzube-
reiten. Es ist nur aus diesem Grund nicht 
notwendig, eine Briefwahl zu beantragen. 
Beim anstehenden Wahltermin der Kom-
munal- und Europawahl werden die Wahl-
berechtigten im Stadtgebiet für bis zu 
vier Wahlen dazu aufgerufen, von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen. Neben 
der Kommunalwahl finden in Baden-
Württemberg gleichzeitig die Europawah-
len statt. Hierfür dürfen die Stimmzettel 
nicht versandt werden, auf www.tauberbi-
schofsheim.de/wahlen findet sich aber ein 
Stimmzettel zur Ansicht. 
Wer dennoch am Wahltag seine Stimme 
per Briefwahl abgeben möchte kann na-
türlich weiterhin Briefwahl beantragen. 
Die Beantragung ist unter anderem über 
das Internet unter www.tauberbischofs-
heim.de/wahlen möglich. Dort sind auch 
allgemeine Informationen zu den anste-
henden Wahlen einschließlich der einzel-
nen Kandidaten zu finden.

zählung und Zusammenstellung der Kom-
munalwahlergebnisse wird im Anschluss 
ebenfalls in diesen Räumlichkeiten vorge-
nommen. Hierzu hat jedermann Zutritt. Es 
ist geplant, die Ergebnisse der Kommunal-
wahlen im Verlauf des Wahlabends bzw. 
der -nacht in den Räumlichkeiaten des 
Klostercafés zu präsentieren. Auch auf der 
Homepage der Stadt werden die Ergebnis-
se der Kommunalwahlen regelmäßig aktu-
alisiert.
Direkt auf Ihr Smartphone mit der WER-
APP
WER steht für „Wahl Ergebnis Report“. Die 
App ermöglicht Ihnen sowohl bei der 
Kommunal- als auch bei der Europawahl 
den mobilen Zugriff auf aktuelle Wahler-
gebnisse in Tauberbischofsheim und ganz 
Baden-Württemberg. Sie erhalten Dia-
gramme und Ansichten kostenlos direkt 
auf das Smartphone.
kreativ.kdrs.de/wer_app
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KREISSTADT 
TAUBERBISCHOFSHEIM
Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung 
der Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl – 
und  der Wahl des Gemeinderats, des Ortschaftsrats 
und der Wahl des Kreistags am 26. Mai 2019

1.	 Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die  
	 Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl – und   
	 gleichzeitig finden in der Stadt Tauberbischofsheim die Kom- 
	 munalwahlen – Wahl des Gemeinderats, Wahl des Ortschafts- 
	 rats und die Wahl des Kreistags – statt.

2.	 Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

3.	 Die Gemeinde ist in folgende 15  Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk Nr. Abgrenzung Wahlraum Rollstuhl 
geeignet?

001-01 TBB-Wolfstalflur
Kaufmännische Schule,  
Dr.-Ulrich-Straße 1, Saal 1  Ja

001-02 TBB-Wellenberg Kaufmännische Schule, 
Dr.-Ulrich-Straße 1, Saal 2  Ja

001-03
TBB-Gänsflürlein-Dittwarer 
Bahnhof- Külsheimer Straße

Grundschule am Schloss, 
Schlossplatz 8, Turnhalle  Ja

001-04
TBB-Altstadt-nördl. 
der Hauptstraße

Technologie- und Gründer-
zentrum, Am Wört 1  Ja

001-05
TBB-Altstadt-südl. 
der Hauptstraße

Matthias-Grünewald-Gymnasi-
um, Taubenhausweg 2, Mensa  Ja

001-06
TBB-Burgweg-
Heimbergsflur-Krautgärten

Christian-Morgenstern-Grundschu-
le, Julius-Berberich-Str. 6, Saal 1  Ja

001-07
TBB-Schlacht-Unterer 
Brenner

Christian-Morgenstern-Grundschu-
le, Julius-Berberich-Str. 6, Saal 2  Ja

001-08 TBB-Kirschengarten Krankenhaus Tauberbischofsheim,Albert-
Schweitzer-Str. 37, Konferenzraum A Neubau  Ja

001-09 TBB-Oberer Brenner Krankenhaus Tauberbischofsheim, Albert-
Schweitzer-Str. 37, Konferenzraum B Neubau  Ja

  

002-21 Impfingen Grundschule Impfingen, 
Hohenstr. 6  Ja

003-22 Hochhausen Schulhaus Hochhausen, 
Schulgasse 4

Ja, 
(Rampe)

004-23 Dienstadt Schule Dienstadt, Saal rechts, 
Oberdorf 2 Nein

005-24 Dittwar Christkönigheim, Laurentiusstr. 8 Ja

006-25 Dittigheim Kindertagesstätte St. Maria, 
Rathausplatz 6 Ja

007-26 Distelhausen Markusheim, Wolfgangstr. Ja, 
(Rampe)

4.	 Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl 
	 bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen  
	 ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen  
	 amtlichen Personalausweis – Unionsbürger einen gültigen  
	 Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
	 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer- 
	 den.

5.	 Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl – 
	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
	 Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen  
	 Stimmzettel aushändigt.

	 Aufdruck:	 Stimmzettel für die Wahl der Abgeordneten des  
		  Europäischen Parlaments
	 Farbe:	 weißlich 	
    Jeder Wähler hat eine Stimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die 
Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Be-
zeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kenn-
wort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen 
Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvor-
schlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Wahlvorschlag sie gelten soll. Der Stimmzettel muss vom Wäh-
ler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für die Stimmabga-
be im Wahllokal wird bei der Europawahl kein Stimmzettelum-
schlag verwendet.

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

6.	 Kommunalwahlen
	 Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. Ge- 
	 wählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen Stimm- 
	 zettelumschlägen.

6.1	 Wahl des Gemeinderats
	 Zu wählen sind 		  18 Mitglieder
	 Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Gemeinderats
	 Stimmzettel-Farbe: magenta

6.2 	 Wahl des Ortschaftsrats	 Zu wählen sind jeweils
	
	 der Ortschaft Dienstadt	 3 Mitglieder
	 Stimmzettel-Aufdruck: 
	 Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Dienstadt
	 Stimmzettel-Farbe: chamois
 
	 der Ortschaft Distelhausen 	 5 Mitglieder
	 Stimmzettel-Aufdruck: 
	 Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Distelhausen
	 Stimmzettel-Farbe: chamois

	 der Ortschaft Dittigheim 	 5 Mitglieder
	 Stimmzettel-Aufdruck: 
	 Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Dittigheim
	 Stimmzettel-Farbe: chamois

	 der Ortschaft Dittwar 		  5 Mitglieder
	 Stimmzettel-Aufdruck: 
	 Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Dittwar
	 Stimmzettel-Farbe: chamois

	 der Ortschaft Hochhausen 	 5 Mitglieder
	 Stimmzettel-Aufdruck: 
	 Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Hochausen
	 Stimmzettel-Farbe: chamois

	 der Ortschaft Impfingen 	 5 Mitglieder
	 Stimmzettel-Aufdruck: 
	 Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Impfingen
	 Stimmzettel-Farbe: chamois

6.3	 Wahl des Kreistags
	 Zu wählen sind im Wahlkreis III Tauberbischofsheim 6 Mitglie- 
	 der
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	 Stimmzettel-Aufdruck: 
	 Wahl des Kreistags des Landkreises Main-Tauber-Kreis im  
	 Wahlkreis III Tauberbischofsheim
	 Stimmzettel-Farbe: hellgrün
	 Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Europawah- 
	 len) sind in einem gemeinsamen Stimmzettelumschlag abzu- 
	 geben. 
	 Stimmzettelumschlag-Farbe: lachs
	 Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den Wahl- 
	 berechtigten spätestens am 25. Mai 2019 zugesandt. Die 
	 Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimmzettel werden im  
	 Wahlraum bereitgehalten.

6.5	 Bei den Wahlen des Gemeinderats, des Ortschaftsrats und des  
	 Kreistags hat der Wähler so viele Stimmen, wie jeweils Mitglie- 
	 der des Gemeinderats, des Ortschaftsrats und des Kreistags im  
	 Wahlkreis zu wählen sind (vergleiche Ziff. 6.1-6.3).
	 Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben.

6.6	 Es findet Verhältniswahl statt bei der
	 -  Wahl des Gemeinderats
	 -  Wahl des Kreistags
	 -  Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Impfingen
	 Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren Name in  
	 den Stimmzetteln vorgedruckt ist.
	 Der Wähler kann
	 -	 Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen (pa- 
		  naschieren) und 
	 -	 einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (kumulieren).  
	 Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf  
	 einem oder mehreren Stimmzetteln
	 -	 Bewerber, denen er eine Stimme geben will, durch ein  
		  Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintragung  
		  des Namens oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich  
		  als gewählt kennzeichnet,
	 -	 Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will,  
		  durch die Ziffer „2“ oder „3“ hinter dem Namen, durch Wie- 
		  derholen des Namens oder auf sonst eindeutige Weise als  
		  mit zwei oder drei Stimmen gewählt kennzeichnet.

	 Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede Kenn- 
	 zeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet abgeben. In die- 
	 sem Fall ist jeder Bewerber, dessen Name im Stimmzettel vor- 
	 gedruckt ist, als mit einer Stimme gewählt; bei der Wahl des  
	 Kreistags jedoch nur so viele Bewerber in der Reihenfolge  
	 von oben, wie Mitglieder des Kreistags für den Wahlkreis zu  
	 wählen sind.

6.7	 Es findet Mehrheitswahl statt bei der
	 -	 Wahl des Ortschaftsrats
		  der Ortschaft Dienstadt
		  der Ortschaft Distelhausen
		  der Ortschaft Dittigheim
		  der Ortschaft Dittwar
		  der Ortschaft Hochausen
	 Hierbei kann jede wählbare Person gewählt werden.
	 Der Wähler ist nicht an die Bewerber gebunden, deren Na- 
	 men im Stimmzettel vorgedruckt sind.
	 Der Wähler kann jedem Bewerber oder einer anderen wähl- 
	 baren Person jeweils nur eine Stimme geben.
	 Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er Bewer- 
	 ber, denen er eine Stimme geben will, 

	 -	 auf einem Stimmzettel mit vorgedruckten Namen durch  
		  ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintra- 
		  gung des Namens oder auf sonst eindeutige Weise, aus 
		  drücklich als gewählt kennzeichnet.

	 Der Wähler kann auch den Stimmzettel mit vorgedruckten  
	 Namen ohne jede Kennzeichnung oder im Ganzen gekenn- 
	 zeichnet abgeben. In diesem Fall gilt jeder Bewerber, dessen  
	 Namen im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stimme  
	 gewählt.

6.8	 Bei unechter Teilortswahl
	 Es findet unechte Teilortswahl statt bei der Wahl des Gemein- 
	 derats
	 zu wählende Vertreter (Anzahl)	 für den Wohnbezirk
		  12 	 Tauberbischofsheim
		  1 	 Dienstadt
		  1 	 Distelhausen
		  1	 Dittigheim
		  1 	 Dittwar
		  1 	 Hochhausen
		  1 	 Impfingen

	 Bei unechter Teilortswahl gilt ergänzend zu Ziffer 6.6  
	 Folgendes:
	 -	 Bei Verhältniswahl kann der Wähler einem Bewerber bis zu  
		  drei Stimmen geben. Bewerber aus verschiedenen Wahlvor- 
		  schlägen können jeweils nur für den Wohnbezirk panaschiert  
		  werden, für den sie als Bewerber vorgeschlagen sind. In den  
		  einzelnen Wohnbezirken kann der Wähler nur so vielen Be- 
		  werbern Stimmen geben, wie für den Wohnbezirk jeweils  
		  Vertreter zu wählen sind; diese Höchstzahlen sind in den  
		  Stimmzetteln jeweils bei den einzelnen Wohnbezirken ange- 
		  geben.
	 -	 Gibt der Wähler seine Stimme durch Abgabe eines Stimm- 
		  zettels mit vorgedruckten Namen ohne Kennzeichnung  
		  oder im Ganzen gekennzeichnet ab, so gilt jeder Bewerber  
		  als mit einer Stimme gewählt; 
			  höchstens jedoch so viele Bewerber in der Reihenfolge von  
		  oben als mit einer Stimme gewählt, wie für den Wohnbezirk  
		  jeweils Vertreter zu wählen sind.

6.9	 Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende  
	 Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete  
	 Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder sonst im Stimmzettel- 
	 umschlag sowie jede Kennzeichnung des Stimmzettelum- 
	 schlags haben die Ungültigkeit der Stimmabgaben zur Folge.

6.10	Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die zu der  
	 jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelumschläge ausge- 
	 händigt.
	 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des  
	 Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekenn- 
	 zeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt werden. 
	 In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt wer- 
	 den.

7.	 Wahlscheine
	 Europawahl
	 Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, kön- 
	 nen an der Wahl im Landkreis, in dem der Wahlschein ausge- 
	 stellt ist,
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	 -	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des  
		  Landkreises oder 
	 - 	durch Briefwahl
	 teilnehmen.

	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürger- 
	 meisteramt – Wahlamt – einen amtlichen Stimmzettel, einen 
	 amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen  
	 Wahlbriefumschlag beschaffen.

	 Kommunalwahlen
	 Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen ha- 
	 ben, können
	 - 	in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein angege- 
		  benen Gebiets oder 
	 - 	durch Briefwahl
	 wählen.
	 Mit dem Wahlschein werden nähere Hinweise darüber gege- 
	 ben, wie durch Briefwahl gewählt wird.

	 Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen will,  
	 erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt – Wahlamt – neben  
	 dem Wahlschein auch die weiteren Briefwahlunterlagen. 
	 Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europawahl  
	 – rot – und Kommunalwahlen – gelb –) mit den jeweils dazu- 
	 gehörigen Stimmzetteln (in verschlossenen Stimmzettelum- 
	 schlägen) und den unterschriebenen Wahlscheinen so recht- 
	 zeitig den jeweils auf den Wahlbriefumschlägen angegebe- 
	 nen Stellen zu übersenden, dass sie dort spätestens am Wahl 
	 tag bis 18:00 Uhr eingehen.
	 Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen  
	 Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine Briefwahl- 
	 unterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt,  
	 kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben.

8.	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und  
	 nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies auch für  
	 Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitglied- 
	 staat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament  
	 wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Europawahlgesetz).

	 Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich der Hilfe  
	 einer anderen Person bedienen.	
	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer  
	 Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit einer  
	 Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft;  
	 der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz- 
	 buches).

	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand- 
	 lung erfolgende Ermittlung und Feststellung der Wahlergeb- 
	 nisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt,  
	 soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts mög- 
	 lich ist.

9.	 Die Briefwahlvorstände treten zusammen zur Ermittlung des  
	 Briefwahlergebnisses der Europawahl um 18:00 Uhr in 
	 -	 Tauberbischofsheim, Verwaltungsgebäude Klosterhof, Sit- 
		  zungszimmer
	 -	 Tauberbischofsheim, Verwaltungsgebäude Klosterhof,  
		  Raum K-300.

		  Tauberbischofsheim, 15. Mai 2019
		  Wolfgang Vockel, Bürgermeister

Staatssekretär Steffen Bilger 
zu Gast im Rathaus

Steffen Bilger, Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesmi-
nister für Verkehr und digitale Infrastruktur, war zu Gast im Tau-
berbischofsheimer Rathaus und trug sich ins goldene Buch der 
Stadt ein. Gesprächsthema mit Bürgermeister Wolfgang Vockel 
und Bundestagsabgeordneter Nina Warken war in erster Linie die 
digitale Infrastruktur. Für Bilger steht die Stadt Tauberbischofs-
heim als „Verbindung von Tradition und Moderne“. 

Nach umfangreichen Baumaßnahmen ist die neue Tourist-Info im 
Rathaus geöffnet und ermöglicht nun neben einem modernen 
Ambiente einen barrierefreien Zugang für Gäste und Bürger. Ins-
gesamt kostete das von der Firma Ganter Interior betreute Projekt 
rund 140 000 Euro.
Zudem beteiligt waren die bauausführenden Firmen Kupka (Elek-
troarbeiten), Steffan (Schreinerarbeiten), Baumann (Malerarbei-
ten) und Fleck (Natursteinarbeiten). Neben dem barrierefreien 
Zugang hat der neue Raum nun viel Licht durch Tageslichtlam-
pen, eine runde Servicetheke mit Lichtbändern und indirekt be-
leuchtete Regalelemente. Der alte Boden wurde 17 Zentimeter 
tief abgetragen und mit Fußbodenheizung und roten Sandstein-
platten neu aufgebaut. Entstanden ist nun eine gelungene „Sym-
biose von Denkmalschutz und Moderne“. 
Die Sommeröffnungszeiten der Tourist-Info:
Montags, dienstags, mittwochs und freitags:
8 bis 17 Uhr,
Donnerstags von 8 bis 18 Uhr
Wochenende und Feiertage: 11 bis 14 Uhr
Kontakt: 0 93 41 / 8 03 33.

Neue Tourist-Info im Rathaus
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KREISSTADT TAUBERBISCHOFSHEIM
Öffentliche Bekanntmachung der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin

Wegen Ablaufs der Amtszeit des bisherigen Amtsinhabers wird die Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin der Stadt Tau-
berbischofsheim notwendig.
Die Wahl findet statt am Sonntag, dem 30. Juni 2019. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten hat. 
Entfällt auf keine/n Bewerber/in mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, so findet Neuwahl statt, bei der neue Bewerber/innen 
zugelassen sind.
Eine erforderlich werdende Neuwahl findet statt am Sonntag, dem 14. Juli 2019. Bei der Neuwahl entscheidet die höchste 
Stimmenzahl und bei Stimmengleichheit das Los.
Die Amtszeit des/der gewählten Bürgermeisters/Bürgermeisterin beträgt 8 Jahre.
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaa-
tes der Europäischen Union (Unionsbürger), die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens drei Monaten in 
der Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Diese werden von Amts wegen in das 
Wählerverzeichnis eingetragen und können wählen. Der Bürgermeister ist berechtigt, vom Unionsbürger zur Feststellung seines 
Wahlrechts einen gültigen Identitätsausweis sowie eine Versicherung an Eides statt mit der Angabe seiner Staatsangehörigkeit 
zu verlangen.

Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren 
haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung 
begründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht mindestens 
drei Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen.
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Meldere-
gister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf 
Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 
und 4 der Kommunalwahlordnung beizufügen.
Vordrucke für diese Erklärung hält das Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim bereit. Die Anträge auf Eintragung müssen 
schriftlich gestellt werden und – ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung – spätestens bis zum Sonntag, 09. Juni 
2019 beim Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim eingehen.

Tauberbischofsheim, 15.05.2019
Gerhard Baumann, Erster Stv. Bürgermeister

KREISSTADT TAUBERBISCHOFSHEIM
Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 30.06.2019 und eine etwa erforderlich werdende Neuwahl 
am 14.07.2019

Bei der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der etwa erforderlich werdenden Neuwahl kann nur wählen, wer in das 
Wählverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

1. 	 Wählerverzeichnis
1.1 	In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen die für die Wahl am 30.06.2019 Wahlberechtigten eingetragen. Wahlbe- 
	 rechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 09.06.2019 eine Wahlbenachrichtigung.
	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss die Berichtigung des Wählerver- 
	 zeichnisses beantragen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann (siehe Nr. 1.3).
	 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde ver- 
	 loren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Haupt- 
	 wohnung begründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch  
	 nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur auf Antrag  
	 in das Wählerverzeichnis eingetragen.
	 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Mel- 
	 deregister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag  
	 auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3  
	 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung beizufügen.
	 Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim bereit.
	 Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung  
	 spätestens bis zum Sonntag, 09.06.2019  beim Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim eingehen.
	 Behinderte Wahlberechtigte können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. Wird dem Antrag  
	 entsprochen, erhält der/die Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern nicht gleichzeitig ein Wahlschein beantragt wurde. 
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1.2 	Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen von Montag, 10.06.2019 bis Freitag, 14.06.2019 während der allgemeinen  
	 Öffnungszeiten des Bürgerbüros der Stadt Tauberbischofsheim, Verwaltungsgebäude Klosterhof, Hauptstraße 37, für Wahl- 
	 berechtigte zur Einsichtnahme bereit gehalten.
	 Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen  
	 Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver- 
	 zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit  
	 oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der  
	 Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Abs. 1 bis 4 Bundesmeldegesetz einge- 
	 tragen ist.
	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtsnahme ist durch Datensichtgerät möglich.

1.3	 Der Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist, spä- 
	 testens am Freitag, dem 14.06.2019 bis 12.00 Uhr beim Bürgermeisteramt, Bürgerbüro, die Berichtigung des Wählerverzeich- 
	 nisses beantragen. Der Antrag kann schriftlich oder zur Niederschrift gestellt werden.

1.4	 Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein- 
	 getragen ist . Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. 
	 Wer in einem anderen Wahlraum oder durch Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 2)

2.	 Wahlscheine
2.1 	Einen Wahlschein erhält auf Antrag
	 2.1.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
	 2.1.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
	 a)	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die Eintragung in das Wählerverzeichnis  
		  nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahlordnung – KomWO – (vgl. 1.1) oder die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu  
		  beantragen;
		  dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Fest- 
		  stellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen,
	 b)	 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags- oder Einsichtsfrist entstanden ist,
	 c) 	 wenn sein Wahlrecht im Widerspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh- 
		  lerverzeichnisses dem Bürgermeisteramt bekannt geworden ist.

2.2	 Für eine etwa erforderlich werdende Neuwahl am 14.07.2019 erhält ferner einen Wahlschein
	 a) 	 auf Antrag, wer erst für die Neuwahl wahlberechtigt wird,
	 b) 	 von Amts wegen, wer für die Wahl am 30.06.2019 einen Wahlschein nach Nr. 2.1.2 erhalten hat.

2.3 	Wahlscheine können
	 für die Wahl am 30.06.2019 bis Freitag, 28.06.2019, 18.00 Uhr
	 für eine etwa erforderlich werdende Neuwahl am 14.07.2019 bis Freitag, 12.07.2019, 18.00 Uhr
	 beim Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim, Bürgerbüro
	 schriftlich, mündlich oder in elektronischer Form beantragt werden.
	 Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten auf- 
	 gesucht werden kann, der Wahlschein noch bis zum Wahltag 15.00 Uhr beantragt werden. Das Gleiche gilt für die Beantra- 
	 gung eines Wahlscheins aus einem der unter Nr. 2.1.2. genannten Gründen.
	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech- 
 	 tigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich für die Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag  
	 vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

2.4 	Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem beliebigen Wahlraum der Stadt oder durch Briefwahl wählen. Der Wahl- 
	 schein enthält dazu nähere Hinweise. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
	 - 	 einen amtlichen Stimmzettel
	 - 	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl
	 - 	 einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist.
	 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur zulässig, wenn die Empfangsberechtigung  
	 durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. 
	 Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle  
	 die Briefwahl ausüben.

2.5	 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an den Vorsitzen- 
	 den des Gemeindewahlausschusses absenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.
	 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der  
	 Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
	 Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.
	 Tauberbischofsheim, 15.05.2019
	 Gerhard Baumann, Erster Stv. Bürgermeister
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 „Wir für unsere Stadt“ 
Die Bürgerstiftung feiert im Mai ihren 20. 
Geburtstag! Das Jubiläum der Stiftung 
nehmen wir zum Anlass, auf mehrere Aus-
gaben des Mitteilungsblattes verteilt über 
die Arbeit der Stiftung zu informieren. 
1999 trat Bürgermeister Wolfgang Vockel 
mit der Idee einer Bürgerstiftung an den 
Gemeinderat heran, der dem Vorschlag 
einstimmig folgte. Als Erste ihrer Art in 
diesem Raum wurde die Bürgerstiftung 
der Stadt Tauberbischofsheim ins Leben 
gerufen, die es Bürgerinnen und Bürgern 
ermöglicht, noch zu Lebzeiten ihre Vorstel-
lungen und Ziele für die Stadt in Projekte 
umzusetzen. Als rechtlich selbständige 
örtliche Stiftung ist sie von der Stadt mit 
einem finanziellen Grundstock aus den 
Nachlässen des Komponisten Richard 
Trunk und seine Frau sowie Paul-Kold-
schmidt ausgestattet. In den vergangenen 
Jahren folgten aus der Bürgerschaft weite-
re Zustiftungen und Spenden. Die Stiftung 
ist ausschließlich gemeinnützig tätig und 
verfolgt den Zweck der Förderung der Ge-
meinwesenarbeit in der Stadt wie z. B. die 
Förderung von Kunst und Kultur, Jugend-
arbeit, Wohlfahrtspflege, Umweltschutz, 
ehrenamtlichen Engagements, Bildung 
und Wissenschaft. 

Der Stiftungsvorstand
Die Stiftung handelt durch den ehrenamt-
lich tätigen Stiftungsvorstand, der sich 
aus dem Bürgermeister der Stadt Tauber-
bischofsheim als Vorsitzenden, vier Mit-
gliedern des Gemeinderats sowie bis zu 
drei externen Mitgliedern als Vertreter der 

Bürgerschaft zusammensetzt. Derzeit ge-
hören neben Bürgermeister Wolfgang Vo-
ckel aus der Mitte des Gemeinderats Herr 
Gerhard Baumann (UFW), Herr Johannes 
Benz (Bürgerliste), Herr Josef Morschheu-
ser (CDU) und Frau Nina Warken (CDU) und 
als Vertreter der Bürgerschaft Herr Prof. Dr. 
Thomas Müller und Herr Dr. Josef Woopen 
dem Stiftungsvorstand an. Geschäftsführe-
rin der Stiftung ist Frau Sabine Oberst.
Regelmäßige Förderungen der Bürger-
stiftung

Koldschmidt-Preis
Der 1981 in Wien verstorbene, ehemalige 
Schüler des Matthias-Grünewald-Gymna-
siums Paul Koldschmidt hat in seinem Tes-
tament auch an die nachfolgenden Schü-
lergenerationen des Gymnasiums gedacht. 
So wird seit 1987 aus den Zinserträgen 
seines Vermächtnisses dem besten Abitu-
rienten eines jeden Jahrganges ein Studi-
enaufenthalt in den USA ermöglicht. Der 
Koldschmidt-Fonds wurde in voller Höhe 
in die 1999 gegründete Bürgerstiftung der 
Stadt eingelegt. Um das ursprüngliche Ka-
pital erhalten zu können, stockt die Bürger-
stiftung die Differenz aus dem Zinsertrag 
des Koldschmidt-Kapitals und der bisheri-
gen Höhe des Stipendiums aus ihren sons-
tigen Erträgen auf. Den Koldschmidt-Preis 
2018 erhielt Raffaela De Pascali.

Förderprogramm „Schwimmen lernen 
lohnt sich“
Rund ein Drittel der schulpflichtigen Kin-
der in Deutschland kann nicht schwim-
men. Diese Kinder sind besonders in Bä-
dern und an Gewässern großen Gefahren 
ausgesetzt. Der frühzeitige Besuch eines 
Schwimmkurses ist deshalb dringend an-
zuraten. Die Bürgerstiftung unterstützt 

dieses Anliegen und hat unter dem Motto 
„Schwimmen lernen lohnt sich!“ ein För-
derprogramm aufgelegt, das für Tauberbi-
schofsheimer Kinder den erfolgreichen Be-
such eines Schwimmkurses zum Erlernen 
des Schwimmens belohnt.
Wer das Frühschwimmerabzeichen („See-
pferdchen“) ab August 2012 ablegt, seinen 
Wohnsitz in Tauberbischofsheim hat und 
noch nicht 14 Jahre alt ist, erhält über die 
Erziehungsberechtigten von der Bürger-
stiftung einmalig eine Förderung in Höhe 
von 20 Euro. Inzwischen wurden knapp 
300 Kinder gefördert. – Fortsetzung folgt –
 
Danke an alle Spender!
Die Bürgerstiftung kann zu ihrem 20-jäh-
rigen Geburtstag auf viele erfolgreiche 
Projekte zurückblicken. Über 825.000 € an 
Spenden flossen der Stiftung einschließ-
lich der Mittel für den Schülerwettbewerb 
der Kreativen Köpfe, welcher über die Stif-
tung abgewickelt wird in den 20 Jahren ih-
res Bestehens zu.
Hierfür sagen wir allen, die die Bürgerstif-
tung der Stadt Tauberbischofsheim durch 
ihre Spenden oder eine Zustiftung unter-
stützt oder die Stiftung in ihrem Vermächt-
nis bedacht haben ein herzliches Danke-
schön! 
Gefeiert wird der Geburtstag am Sonn-
tag, den 19. Mai, wozu auch Dr. Thomas 
Bach erwartet wird.

Die Stiftung will noch wachsen!
Da sich die beste Idee nicht verwirklichen 
lässt, wenn das nötige Geld für die Umset-
zung fehlt, die Bürgerstiftung gerade in der 
seit einigen Jahren andauernden Niedrig-
zinsphase auf Zuwendungen angewiesen. 
Wenn Sie innerhalb des Satzungszwecks 
für eine spezielle Bestimmung spenden 
möchten, stellen wir sicher, dass Ihr Beitrag 
auch hierfür verwendet wird. Sie erhalten 
selbstverständlich auch eine Zuwendungs-
bestätigung zur Vorlage beim Finanzamt. 

Spendenkonten:
Konto bei der Sparkasse Tauberfranken: 
IBAN: DE50 6735 2565 0002 1300 94 - 
SWIFT-BIC: SOLADES1TBB
Konto bei der Volksbank Main-Tauber eG:
IBAN: DE46 6739 0000 0070 6050 40 - 
SWIFT-BIC: GENODE61WTH

Kontakt:	 	
Bürgermeister Wolfgang Vockel
Tel: 09341-80318
info@tauberbischofsheim.de

20 Jahre Bürgerstiftung  – Ein Erfolgsmodell für Tauberbischofsheim
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Seinen 90. Geburtstag konnte Otto Michel 
kürzlich begehen. Bürgermeister Wolfgang 
Vockel gratulierte ihm herzlich im Namen 
der Stadt A überreichte neben einem 
Weinpräsent eine Urkunde des Minister-
präsidenten.
Geboren wurde Otto Michel im ehemali-
gen Wirtshaus „Zur Bretze“, dem heutigen 
Müller Drogeriemarkt. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg, zu dem er noch im März 1945 
als 15-Jähriger eingezogen worden war 
und in amerikanische Gefangenschaft ge-
riet, war er 60 Jahre als Frisörmeister tätig 
und davon 50 Jahre auch als Fußpfleger. 
In Hochzeiten hatte sein Geschäft 17 An-
gestellte in mehreren Filialen in Werbach, 
Großrinderfeld, Königshofen und Tauber-
bischofsheim. Vor kurzem durfte er von der 
Kreishandwerkerschaft den Diamantenen 
Meisterbrief entgegennehmen.  
Seine inzwischen verstorbene Frau Mar-
garete, die er 1955 heiratete, unterstützte 

Tauberbischofsheimer „Urgestein“ Otto Michel wurde 90 Jahre alt
das Familienunternehmen maßgeblich. 
Insgesamt hat das Paar vier Kinder und vier 
Enkelkinder, die heute fast alle noch in der 
Nähe wohnen.
Otto Michel war als echter Büschemer Mit-
glied in zahlreichen Tauberbischofsheimer 
Vereinen, unter anderem bei Kolping, in 
der Stadtkapelle an der Zugposaune, beim 
Vogelschutz- und im Spessartverein.
Seine Motivation und sein langjähriges 
Engagement als Pfarrgemeinderat, als Lek-
tor und als Leiter der franziskanischen Ge-
meinschaft war und ist in seinem Glauben 
verankert.

Da er durch seinen Beruf über die aktuellen 
Geschehnisse der Stadt immer bestens in-
formiert war, schrieb er über 20 Jahre hin-
weg monatlich Briefe über sein Leben und 
aktuelle Themen aus Tauberbischofsheim 
und schickte diese gerne an die Fränki-
schen Nachrichten oder auch an das Stad-

Otto Michel feierte seinen 90. Geburtstag. 
Bürgermeister Wolfgang Vockel (r.) gratulier-

te herzlich. Foto: Stadt Tauberbischofsheim

toberhaupt. Seine Aufzeichnungen sind 
heute ein interessantes Geschichtszeugnis 
über das Leben der Bürger Tauberbischofs-
heims in den vergangenen Jahrzehnten.
Otto Michel wohnt heute noch eigenstän-
dig in seinem Wohnhaus in der St.-Lioba-
Straße und feierte seinen Geburtstag im 
Kreise seiner Familie. 

 Im Anschluss an ihren Vortrag in Oberbal-
bach war Dr. Susanne Eisenmann, Ministe-
rin für Kultus, Jugend und Sport in Baden-
Württemberg, in der vergangenen Woche 
zu Gast im Rathaus Tauberbischofsheim. 
Gemeinsam mit Bürgermeister Wolfgang 
Vockel und Landtagsfraktionschef Prof. Dr. 
Wolfgang Reinhart diskutierte sie über die 
aktuelle Bildungspolitik, interessierte sich 
aber auch sehr für anstehende und laufen-
de Projekte in der Stadt.
Bürgermeister Wolfgang Vockel stellte 
ihr die aktuellen Pläne im Schulbau der 
Stadt vor, dabei stieß vor allem der Neu-
bau des Ganztagesbereichs und des SBBZ 
(Sonderpädagogisches Bildungs- und Be-
ratungszentrum), als Ersatz für die heuti-
ge Förderschule und die Sanierung des 
Matthias-Grünewald-Gymnasiums auf gro-
ßes Interesse. In diesem Zusammenhang 
war auch die Bildungspolitik allgemein in 
Baden-Württemberg Gesprächsthema. Für 
Prof. Dr. Wolfgang Reinhart hat die Bildung 
in Baden-Württemberg politische Top-Pri-
orität und das nicht nur finanziell: „Denn 
wie im Fußball gilt: Geld allein schießt kei-
ne Tore. Entscheidend sind Qualität und 
guter Unterricht.“ Wolfgang Vockel zeigte 
auf, dass man mit den Schulbau- und Sa-
nierungsplänen in Tauberbischofsheim die 
richtigen Grundvoraussetzungen für eine 
gute Schulbildung ermögliche und zusätz-
liche positive Standortfaktoren geschaffen 

werden. Er unterstrich besonders den gro-
ßen Einzugsbereich der Tauberbischofshei-
mer weiterführenden Schulen.
Die positive wirtschaftliche Situation der 
Stadt spiele natürlich eine große Rolle. So 
steige die Zahl der Arbeitsplätze weiter 
an, die Unternehmen in der Stadt seien 
international erfolgreich, nur der Fachkräf-
temangel sei – wie überall im ländlichen 
Raum – eine Herausforderung. Die Kon-
versionsfläche auf dem Laurentiusberg sei 
inzwischen, auch dank der Landesförderun-
gen, eine wichtige Möglichkeit, Flächen für 
Gewerbe und Wohnen anzubieten und die 
Attraktivität der Stadt zu steigern. „Auch auf 
den weiter steigenden Bedarf an flexiblem 
Angebot in der Kinderbetreuung reagieren 
wir“, so Vockel. Mit 455 Kindergarten- und 
60 Krippenplätzen in zehn Einrichtungen 

Dr. Susanne Eisenmann besuchte Tauberbischofsheim
sei die Betreuungssituation in der Stadt auf 
einem hohen Stand. Das Ziel des Gemein-
derates sei es, den Bedarf der Familien zu 
decken.  

Zuletzt kam auch das Thema Sport zur Spra-
che: Am Standort Tauberbischofsheim liege 
die Verantwortung für das Fechtzentrum in 
den Händen des Landessportverbands. Man 
arbeite gut zusammen. Sportliche Erfolge 
des deutschen Fechtsports seien natürlich 
Grundvoraussetzung für eine Zukunft und 
Weiterentwicklung des Standorts.

Dr. Susanne Eisenmann sieht die Stadt auf 
einem guten Weg, was sie auch in ihrem Ein-
trag in das Goldene Buch der Stadt betonte: 
Sie wünschte der Stadt Tauberbischofsheim 
weiterhin eine sehr gute Entwicklung. 
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Große TBB-RUN-Aktion am 
1. Juni beim Platzkonzert in TBB

Nach dem Onlineanmeldeschluss Mitte 
Mai bieten wir die Möglichkeit an, sich am 
Stand des TBB-RUN noch zum "Voranmel-
detarif" (!!) für einen der fünf Wettbewerbe 
des „TBB-RUN“ registrieren zu lassen. Ein-
fach BAR bezahlen und pro angemeldete 
Person die 5 EUR Nachmeldegebühr spa-
ren.
Vorbeikommen lohnt sich doppelt, da je-
der Teilnehmer an der großen Tombola-
Verlosung (Preise im Gesamtwert von über 
5000 EUR) teilnehmen wird. Übrigens, Par-
tystimmung ist zu 100 % garantiert: Radio 
Ton wird Sie mit der passenden Musik ins 
Ziel begleiten!
Klaus-Dieter Schnabel und sein Orga-Team 
freuen sich, Sie im Tauberstadion begrü-
ßen zu dürfen.

Stadtstrand bietet wieder Urlaubsflair an der Tauber

Für jede Menge Spaß sorgte das Thea-
ter Kreuz & Quer aus Duisburg im Engel-
saal Tauberbischofsheim. Rund 60 Kinder 
lauschten Rainer Besel und Esther Krause-
Paulus bei ihrem Stück „König Daddelbart“.
Gebrr und Grimm haben Ferien und wol-
len eigentlich paddeln gehen. Gebrr hängt 
jedoch nur noch an ihrem Schlauphone 
und daddelt lieber als zu paddeln. „Kannst 
du dein blödes Telefon nicht mal für zwei 
Minuten ausschalten?“ will Grimm wissen. 
„Da steckt mein ganzes Leben drin“, meint 

Kindertheater „Kreuz & Quer“ sorgte für viel Spaß 

Cocktails, Wein und leckere Snacks mit den 
Füßen im Sand, das gibt es nicht nur im Sü-
den, sondern auch jetzt wieder am Stadt-
strand Tauberbischofsheim. Bürgermeister 
Wolfgang Vockel begrüßte zum Auftakt 
Familie Wille, die die „Tauber Terrassen“ seit 
August letzten Jahres betreibt. 
Gerade in den Abendstunden sitzt man 
unter den Kastanien am Wörtplatz beson-
ders idyllisch und viele Tauberbischofshei-
mer haben die „Tauber Terrassen“ schon 
ausprobiert. Aber auch viele Radler und 
Wanderer kommen spontan vorbei. Bür-
germeister Wolfgang Vockel besuchte den 
Strand für einen Kaffee und freut sich über 
das gastronomische Angebot. „Der Tau-
berbischofsheimer Stadtstrand ist ein An-
ziehungspunkt für alle Altersgruppen und 
eine Besonderheit im Taubertal“, so Vockel. 
Eine Besonderheit ist auch, von einer ech-
ten Weinkönigin bedient zu werden: Mi-
chaela Wille hat das Amt der Taubertäler 
Weinkönigin seit diesem Jahr inne und 
vertritt die Weinregion in der Öffentlich-
keit. Man kennt die Dittwarer Familie Wille 

bereits von Tauberbischofsheimer Festi-
vitäten sowie den Platzkonzerten, wo sie 
sich mit Weinen aus dem eigenen Weingut 
präsentieren. Der Stadtstrand wird als „Fa-

Freut sich über das Angebot: Wolfgang Vockel (2.v.r.) begrüßte Weinkönigin Michaela, 
Annette und Verena Wille (v.l.n.r.) am Stadtstrand.

milienprojekt“ zusätzlich betrieben. Geöff-
net ist von Montag bis Freitag von 14 bis 
22 Uhr und am Wochenende von 11 bis 23 
Uhr.

Gebrr. Mit dem Märchen vom „König Dros-
selbart“ kann Grimm sie letztendlich doch 
umstimmen. Das Stück regte sicherlich die 
älteren Zuhörer und „Schlauphone-Besit-
zer“ ein wenig zum Nachdenken an, doch 
nicht nur die Kinder, auch die Eltern und 
Großeltern hatten bei dem rund einstündi-
gen Stück großen Spaß.

Veranstalter der Kindertheater-Reihe sind 
die Mediothek und Buchhandel Schwarz 
auf Weiss.
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Ihren 90. Geburtstag feierten gemeinsam 
die Zwillingsgeschwister Maria und Domi-
nik Böck im Johannes-Sichart-Haus. Neben 
Freunden und der Familie gratulierte Bür-
germeisterstellvertreter Gerhard Baumann 
im Namen der Stadt und überreichte ihnen 
neben einem Weinpräsent und Blumen 
auch eine Urkunde des Ministerpräsiden-
ten. 
Beinah ihr ganzes Leben lebten die beiden 
in Tauberbischofsheim, stammten aber ur-
sprünglich aus Šafov in Tschechien, damals 
noch in Schaffa in Mähren, wo sie nach 
dem Krieg vertrieben wurden und mit ei-
nem Pferdegespann  nach Österreich ka-
men. Anschließend kamen sie 1946 nach 

Zwillingspaar Maria und Dominik Böck feierte 90. Geburtstag
Tauberbischofsheim. Lange Zeit wohnte 
die Familie in der „Drogerie Mackert“ am 
Marktplatz. Maria Böck lernte den Be-
ruf der Damenschneiderin und legte mit 
großem Erfolg die Meisterprüfung ab. Sie 
war zunächst selbstständig und später als 
Lehrkraft in der gewerblichen Schule tä-
tig. Dominik Böck arbeitete über 40 Jahre 
bei der Firma Weinig. Gemeinsam mit der 
ganzen Familie feierten die zwei Jubilare 
im Johannes-Sichart-Haus, wo Maria Böck 
inzwischen wohnt. 

Gerhard Baumann (m.) gratulierte Maria 
und Dominik Böck herzlich zum 90. Ge-
burtstag.

Die Stadt Tauberbischofsheim bietet wie-
der eine Betreuung für Schulkinder bis zur 
5. Klasse an. Das Angebot soll besonders 
berufstätige und alleinerziehende Eltern 
bei der Überbrückung der Ferienzeit un-
terstützen. Anmeldungen für die Pfingst-
ferienbetreuung sind seit dem 6. Mai im 
städtischen Familienbüro oder auch online 
unter www.tauberbischofsheim.feripro.de 
möglich. Die Pfingstferienbetreuung fin-
det vom 11. Juni bis 21. Juni an der Grund-
schule am Schloss statt. Wie immer werden 
die Kinder von erfahrenen Betreuungskräf-
ten betreut. Außerdem werden die Betreu-
ungskräfte durch Praktikanten unterstützt.
Die Ferienbetreuung findet an den Tagen 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 13 Uhr 
statt. Die Kinder können zwischen 7.30 und 
9 Uhr gebracht werden. Ausflüge starten in 
der Regel um 9 Uhr an der Grundschule.
Die Ferienbetreuung ist sowohl wochen-
weise als auch tageweise buchbar. Die 
Kosten für eine Woche Betreuung betra-
gen 48 Euro und pro Tag 12 Euro. Die Stadt 
gewährt Kindern aus Tauberbischofsheim 
einen Zuschuss in Höhe von 2 Euro pro Tag 
und Kind. 

INFO: Die Ferienbetreuung findet ab 15 
Teilnehmern und ist pro Betreuungsgrup-
pe auf maximal 25 Kinder begrenzt. Ob 
und in welchem Umfang die Ferienbetreu-
ung stattfindet, wird ca. eine Woche vor 
Ferienbeginn bekanntgegeben.

Verbindliche Anmeldungen nehmen die 
Mitarbeiterinnen des städtischen Famili-

enbüros unter der Tel. 09341/803-54 (Frau 
Karadas), 803-55 (Frau Seifert) und 803-925 
(Frau Krause) sowie per E-Mail gamze.kara-
das@tauberbischofsheim.de, jana.seifert@
tauberbischofsheim.de und ella.krause@
tauberbischofsheim.de gerne entgegen 
und sind bis zum Ferienbeginn auch über 
das Online-Portal www.tauberbischofs-
heim.feripro.de möglich.

Das Familienbüro ist wie folgt geöffnet: 
Montag bis Mittwoch von 8 Uhr bis 12 
Uhr und 14 Uhr bis 16 Uhr, Donnerstag 8 
Uhr bis 12 Uhr und 14 Uhr bis 17.30 Uhr, 
Freitag von 8 Uhr bis 12.30 Uhr.

Ferienbetreuung in den Pfingstferien Platzkonzerte
Beim dritten Platzkonzert des Jahres am 1. 
Juni unterhält die Musikkapelle Impfingen 
und der Volkstanzkreis Tauberbischofs-
heim. Lauschen Sie in der Zeit von 10.30 
Uhr bis 12 Uhr den Klängen der Kapelle 
und genießen Sie die Einlagen des Volks-
tanzkreises!
Als regelmäßiger Gast bei den monatlichen 
Platzkonzerten hat sich der Winzerhof Wil-
le aus dem Weinort Dittwar angemeldet. 
Dittwar ist vor allem durch seine Schwarz-
riesling Weine bekannt, die im Gewann 
„Dittwarer Ölkuchen“ angebaut werden. 
Die Weine haben ein frisches Fruchtaroma 
und einen unverwechselbaren Charakter.
Zusätzlich gibt es Informationen über den 
erstmals stattfindenden TBB-Run und auch 
der Spessartverein Wanderfreunde e. V. 
Tauberbischofsheim gibt Einblick in seine 
Arbeit.
Weitere Platzkonzerte finden am 13. 
Juli, 10. August, 7. September und 5. 
Oktober 2019 statt. Interessierten Verei-
nen, Organisationen und Einrichtungen 
wird angeboten sich im Rahmen der wei-
teren Platzkonzerte auf dem Marktplatz zu 
präsentieren. Hierzu melden Sie sich bitte 
bei der Stadtverwaltung, Frau Hepp, Tel.: 
803-25.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        

 
  

 
 
 
 

Betreuung in den 
Pfingstferien 2019 

 

für Grundschulkinder und 
Schulkinder der 5. Klasse 

 

vom 11. Juni bis 21. Juni 2019 
in der Grundschule am Schloss 

 Betreuung von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
 Bringzeit von 7.30 Uhr bis 9.00 Uhr 
 Kosten: 12 € pro Tag 

(Schulkinder aus dem Stadtgebiet erhalten einen Zuschuss in Höhe von 2 €/Tag) 
 Bringzeit von 7.30 Uhr bis 9.00 Uhr 
 Betreuung durch pädagogische Fachkraft und Praktikanten 
 Die Ferienbetreuung findet ab 15 Kindern statt und ist auf max. 

25 Teilnehmer begrenzt. 
 

 803-54, 803-55 oder 803-925 
 gamze.karadas@tauberbischofsheim.de 

 jana.seifert@tauberbischofsheim.de 
 ella.krause@tauberbischofsheim.de 

www.tauberbischofsheim.feripro.de 
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Die Schattenkinder ins Licht: Rhythmische Sportgymnastik beim TSV

Hallo, ich bin Thea Ploeger,
ich mache seit neun Jahren Rhythmische 
Sportgymnastik beim TSV Tauberbischofs-
heim. Seit diesem Schuljahr helfe ich beim 
Training der jüngeren Mädchen und bin 
Mitglied im Jugendvorstand der Turnab-
teilung. 
Für alle diejenigen, die nicht wissen, was 
Rhythmische Sportgymnastik ist: diese 
Sportart ist eine Mischung aus Turnen und 
Tanz, im Hintergrund läuft Musik und die 
Sportlerinnen machen Choreographien 
mit Seilen, Reifen, Bällen, Keulen oder Bän-
dern.
Mir gefällt dieser Sport vor allem, da ein 
starkes Wir-Gefühl vorhanden ist. Ob-
wohl Rhythmische Sportgymnastik kein 

klassischer Teamsport ist, entstehen ganz 
schnell enge Freundschaften. Wir unter-
stützen uns bei jedem Wettkampf und 
versuchen jede Synchronübung so gut wie 
möglich zu meistern.
Hinzukommt, dass Rhythmische Sport-
gymnastik ein Sport ist, bei dem Weiblich-
keit, Ausstrahlung und Ausdruckskraft ge-
fragt sind. Diese Aspekte findet man nur in 
wenigen Sportarten.
Man darf sich jetzt jedoch kein falsches Bild 
von unserem Training machen. Wir können 
uns nicht olympiareif verrenken und müs-
sen das auch gar nicht. Erfolgsdruck oder 
Konkurrenzdenken existiert bei uns nicht. 
In erster Linie wollen wir Spaß haben.
Jedes Mädchen kann Rhythmische Sport-
gymnastik machen, man braucht keinen 
Turnerkörper oder eine riesige Ausrüstung. 
Lediglich fünf Geräte (siehe oben), Musik 
und Motivation.

Artikel: Thea Ploeger
Fotos: Klaus Schenck

In dieser neuen Serie will die FT-Abi-
Plattform engagierte Kinder auf der 
Jugendseite würdigen, die meist nur im 
Schatten der Sieger stehen, doch sind 
diese „Schattenkinder“ die Basis, aus 
der sich dann die Sieger nach vorne 
kämpfen und öffentlich wahrgenom-
men werden.
Welche Kinder- und Jugendabteilung 
Interesse daran hat, mit Fotos präsen-
tiert zu werden, wende sich an Klaus 
Schenck: Klaus.Schenck@t-online.de 
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Dienstadt
Tagesausflug - Betriebsbesichtigung
Am Samstag, den 25. Mai ist eine Be-
triebsbesichtigung bei der Firma Würth in 
Bad Mergentheim geplant. Es wird eine 
Führung stattfinden mit der Besichtigung 
des modernsten Logistikzentrums Euro-
pas. Auch das Würth-Museum kann be-
sichtigt werden.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr an der Bushaltestel-
le in Dienstadt. Ca. 14.30 Uhr ist Ende der 
Besichtigung und anschließend Rückfahrt 
nach Dienstadt. Bei genügender Teilnah-
me wird ein Bus organisiert. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich bei OV Herbert Häf-
ner oder einem der Vereinsvorstände. 

Ortschaftsrat
Der Ortschaftsrat bedankt sich bei der Frei-
willigen Feuerwehr für die Aufstellung des 
Maibaumes. Es hat schon eine lange Tradi-
tion, dass zum 1. Mai der Maibaum aufge-
stellt wird. Zahlreiche Zuschauer schauten 
beim Aufstellen zu. Anschließend fand ein 
gemütliches
Beisammensein beim Feuerwehrgerä-
tehaus statt. Ein Dankeschön geht auch an 
Frau Hedwig Hirsch, die schon jahrelang 
den Schmuckkranz für den Maibaum bin-
det.

Distelhausen
Distelhäuser Pfingsttage 2019
Von Samstag, 8. Juni bis Montag, 10. 
Juni finden am Sportgelände wieder die 
Distelhäuser Pfingsttage statt.
Im vielfältigen Programm unter anderem: 
am Samstag ab 21 Uhr die Band "TWILIGHT 
ZONE" und am Pfingstsonntag ab 19 Uhr 
die 8. große Distelhäuser Trachtenparty bei 
freiem Eintritt mit "PARTYRÄUBER"
Pfingstsonntag, 9. Juni: Bezirksmusikfest 
des Blasmusikverbandes Tauber-Oden-
wald-Bauland aus Anlass des 90-jährigen 
Bestehens der Musikkapelle Distelhausen 
mit Festumzug durch Distelhausen und 
Gesamtchor aller teilnehmenden Musikka-
pellen am Festplatz.
Pfingstmontag, 10. Juni: Wolfgangsritt mit 
Wallfahrerprozession von der St. Markus 
Kirche zur St. Wolfgangskapelle und Got-
tesdienst im Freien. Treffpunkt ist um 9.15 
Uhr an der St. Markus Kirche.
Mehr unter: www.distelhaeuser-pfingstta-
ge.de

Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuer-
wehr 
Beim Straßenfest der Freiwilligen Feuer-
wehr vom Samstag, 25. Mai bis Montag, 
27. Mai wird wieder ein vielfältiges Fest-
programm angeboten. Mit einem land-
schaftlich reizvollen Festplatz beim Feu-
erwehrgerätehaus in der Nähe der Tauber 
freut sich die Freiwillige Feuerwehr auf vie-
le Besucher aus nah und fern.
Samstag, 25. Mai um 18 Uhr
Festeröffnung mit Bieranstich.
Gemütlicher Abend mit Grillspezialitäten.
Sonntag, 26. Mai um 9 Uhr
Gemeinsamer Kirchgang und Gottesdienst 
für die verstorbenen Mitglieder der FFW in 
der St. Markus Kirche.
Sonntag, 26. Mai ab 10.30 Uhr
Frühschoppen und Mittagessen. Zur Un-
terhaltung spielt die Musikkapelle Distel-
hausen. Ganztägiger Festbetrieb und Kaf-
feebar.
Montag, 27. Mai ab 15 Uhr
Festbetrieb mit Kaffee und Kuchen. Ab 
16:30 Uhr Festausklang mit dem traditio-
nellen "Haxen-Essen".

Straßensperrung
Während der Festtage und für die Auf- und 
Abbauarbeiten muss die Wolfgangstraße 
im Bereich des Feuerwehrgerätehauses 
gesperrt werden. Die Freiwillige Feuer-
wehr bittet um Verständnis.

Arbeitseinsätze
Für die Auf- und Abbauarbeiten zum Stra-
ßenfest der Freiwilligen Feuerwehr sind 
folgende Arbeitstermine angesetzt:
Freitag, 24. Mai ab 15 Uhr Zeltaufbau.
Samstag, 25. Mai ab 9 Uhr Festplatz ein-
richten.
Dienstag, 28. Mai ab 9 Uhr Zeltabbau und 
Aufräumungsarbeiten.

Dittigheim
FFW Dittigheim
Am Montag, den 20. Mai findet um 20 
Uhr im Feuerwehrheim eine Sitzung des 
Festausschusses statt.  

Öffnungszeiten der katholischen öf-
fentlichen Bücherei Dittigheim
Die katholische öffentliche Bücherei ist 
wieder am Dienstag, 28. Mai und 25. Juni 
jeweils von 16 17.15 Uhr sowie am Don-
nerstag, 23. Mai und 6. Juni jeweils von 
18.30 bis 20 Uhr geöffnet. 
Die nächste Vorleserunde findet wieder 

am Dienstag, 28. Mai ab 16.30 Uhr statt.      

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche OR-Sitzung findet 
am Mittwoch, den 29. Mai um 19.30 Uhr 
im Rathaussaal statt.  

Maiandacht der Frauengemeinschaft
Die Maiandacht der Frauengemeinschaft 
findet am Mittwoch, 15. Mai, um 19 Uhr 
in Hof Steinbach statt. Um 18 Uhr ist ge-
meinsame Wanderung ab Ortsausgang 
Dittigheim, Richtung Hof Steinbach.
Ab 18.30 Uhr steht ab dem Rathausplatz 
eine Fahrgelegenheit bereit. Nach der Mai-
andacht findet ein gemütliches Beisam-
mensein statt. Alle Frauen, auch der umlie-
genden Gemeinden, sind willkommen.

Dittwar
Musikkapelle Dittwar: Traditionelles 
Vatertagsfest am Donnerstag, 30. Mai
Die Musikkapelle Dittwar veranstaltet am 
Donnerstag den 30. Mai wieder ihr tradi-
tionelles Vatertagsfest in und um die Lau-
rentiushalle in Dittwar mit musikalischer 
Unterhaltung. Festbeginn ab 11 Uhr.
Für Essen und Getränke sowie Kaffee und 
Kuchen ist bestens gesorgt. Zum Wohle 
der Eltern steht für die Kleinen eine Hüpf-
burg zur Verfügung. Die Musikkapelle Ditt-
war wird Sie wieder ab 13 Uhr mit bester 
Blasmusik unterhalten.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste aus 
nah und fern und wünschen allen einen 
schönen und angenehmen Vatertag in 
Dittwar.

Text: Heinz Lotter

LK-Turnier geht in die 6. Runde
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Ten-
nisabteilung des TSV Dittwar das mittler-
weile traditionelle LK-Turnier am Samstag, 
22. und Sonntag, 23. Juni. Am Samstag 
spielen zunächst die Konkurrenzen der 
Juniorinnen bzw. Junioren in den Alters-
klassen U12, U14 und U16 gegeneinan-
der, am Sonntag folgen dann Damen und 
Herren. Das Nenngeld beläuft sich für die 
Jugend auf 20, für die Erwachsenen auf 22 
Euro. Für Verpflegung vor Ort ist, auch für 
die Zuschauer, natürlich bestens gesorgt. 
Anmeldeschluss ist der 17. Juni um 23:59 
Uhr. Weitere Informationen sowie das An-
meldeformular sind im Turnierkalender 
der Webseite baden.liga.nu zu finden. Al-
ternativ können Anmeldungen auch an 
die Mailadresse tsvdittwar@web.de gesen-
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det werden. Als Ausrichter-Ort muss hier 
„Dittwar“ eingegeben und dann bis zur 25. 
Kalenderwoche geklickt werden. Der TSV 
freut sich über zahlreiche Anmeldungen.

Regelmäßige Termine des TSV
Dienstag 
Seniorenturnen – TSV Dittwar 
Sanftes Training für Mann und Frau, 20-21 
Uhr, Laurentiushalle Dittwar, Kontakt: An-
gelika Fast, Tel.: -12334

Mittwoch 
Pilates – Ganzheitliches Körpertraining 
18-19 Uhr, Laurentiushalle Dittwar, Kosten 
10 € (Mitglieder TSV Dittwar 7€), Schnup-
pern erwünscht, Kontakt: Sabrina Edzards, 
Tel.: 0176 - 64 222 542
Walkinggruppe – TSV Dittwar 
19 Uhr, Treffpunkt: Laurentiushalle Ditt-
war; die Gruppe freut sich auf neue Teil-
nehmerInnen (mit oder ohne Stöcke), 
Kontakt: Annette Schwarz, Tel.: -7027
Donnerstag
Radfahren in der Gruppe – TSV Dittwar,  
19.30 Uhr, Treffpunkt: Bushaltestelle Ditt-
war Ort, Kontakt: Edeltraud Both, Tel.: 
-5910

Termine Frauenfußball
Sonntag , 19. Mai, 13 Uhr 
in Tauberbischofsheim  
SpG Dittwar/Tauberbischofsheim – VfB 
Wiesloch 
Sonntag, 26. Mai, 11 Uhr 
1. FC Mühlhausen – SpG Dittwar/Tauber-
bischofsheim 

Pflanzenbörse des Heimat- und Kul-
turvereins Dittwar:
„Ach so machst du das!“
Das Wetter spielte gut mit, daher wech-
selten viele Pflanzen und Pflänzchen die 
BesitzerInnen. Von Bodendeckern bis 
zur Salatpflanze, von Teepflanzen bis zu 
verschiedenen Kräutern fand sich Diver-
ses im Angebot. Und nicht nur das: Viele 
Tipps und Tricks konnten an den Mann 
und an die Frau gebracht werden, so z. 

B. die Erkenntnis von idealen Standorten 
verschiedener Pflanzen oder das Mischen 
der besten Anzucht – Pflanzenerde. Im 
neu renovierten Keller des Heimat- und 
Kulturvereins konnten sich alle bei Kaffee 
und Kuchen stärken, um die erworbenen 
Pflanzenschätze gut nach Hause bringen 
zu können. Besonders originell waren die 
angebotenen Tontöpfchen mit Pudding, 
Kuchenkrümeln und einem Minze-Stän-
gel mit zwei „Würmchen“ dabei. Es wirkte 
täuschend echt und viele wollten gar nicht 
glauben, dass davon alles – außer dem 
Töpfchen – wirklich essbar ist.
Nach dieser gelungenen Veranstaltung 
findet im nächsten Jahr bestimmt wieder 
eine solche Pflanzenbörse statt.

Termine Feuerwehr Dittwar:
Samstag, 18. Mai um 18 Uhr Ausbildung 
+ Grillen 
Samstag, 25. Mai um 19.30 Uhr Jahres-
hauptversammlung
Montag, 3. Juni um 19 Uhr Sonderausbil-
dung Funken

Hochhausen
Öffentliche Ortschaftsrat-Sitzung
Die nächste öffentliche Ortschaftsrats-
sitzung findet am Mittwoch, 15. Mai, um 
20 Uhr im Sitzungsraum der ehemaligen 
Schule statt. Die Tagesordnung wird per 
Aushang oder Internet bekannt gemacht.

Blockflöten- und Instrumental-Unter-
richt in Hochhausen
Ab September (mit Beginn des neuen 
Schuljahrs 2019/20) können wieder in-
teressierte Kinder neu zum Blockflöten-
Unterricht in Hochhausen angemeldet 
werden. Kinder, die ein anderes Instru-
ment erlernen möchten (z. B. nachdem sie 
schon Blockflötenunterricht hatten), kön-
nen ebenfalls gerne von den Eltern ange-
meldet werden. Der Unterricht läuft in Ko-
operation des Musikvereins Hochhausen 
mit der Musikschule Werbach e. V.. Es wird 
versucht, die Unterrichtsstunden in Hoch-
hausen anzubieten. Für Informationen 
und Anmeldungen steht der 1. Vorstand 
des Musikvereins Hochhausen, Wendelin 
Bundschuh, unter Tel. 09341/2067 gerne 
zur Verfügung.  
 
Diamantene Hochzeit Ehepaar Schmitt
Am 27. April feierte das Ehepaar Irmgard 
und Josef Schmitt das seltene Fest der Dia-

mantenen Hochzeit und konnte somit auf 
60 gemeinsame Ehejahre zurückblicken.
Nach einem feierlichen Gottesdienst in 
der Pfarrkirche St. Pankratius Hochhausen 
gratulierte Ortsvorsteher Wendelin Bund-
schuh dem Jubelpaar herzlich im Namen 
der Stadt und des Ortschaftsrats und über-
brachte auch die Glückwünsche des Mi-
nisterpräsidenten Winfried Kretschmann. 
Das Paar heiratete 1959 in Hochhausen 
und blieb bis heute der Ortschaft treu. Jo-
sef Schmitt war als Sänger 60 Jahre im Kir-
chenchor und über 70 Jahre bis heute im 
Gesangverein aktiv. Irmgard Schmitt war 
28 Jahre Pfarrgemeinderätin und ist noch 
heute in der Vorstandschaft der Kolping-
familie aktiv. Beide sind stets am Dorfge-
schehen interessiert und präsent, wenn es 
die Gesundheit zulässt.

Gartenzaun beschädigt – Zeugen 
gesucht
Am Osterwochenende, vermutlich Kar-
samstag, wurde ein Gartenzaun in der Rat-
hausstraße, etwa auf Höhe der Hausnum-
mer 25, von einem größeren Fahrzeug 
(PKW, Traktor o. ä.) beschädigt. Der Ver-
ursacher hat sich entfernt und nicht um 
den Schaden gekümmert. Augenzeugen 
möchten sich bitte mit der Tel. Nr. 09341-
8966200 in Verbindung setzen.

Pragfahrt der Musiker
Der Musikverein Hochhausen stattete der 
Goldenen Stadt an der Moldau einen Be-
such ab. Nach Ankunft im „Botel Admiral“, 
einem Hotel auf der Moldau, wurde die 
Altstadt bei einer Führung zu Fuß erkundet 
und anschließend eine kleine Privatbraue-
rei besucht, deren Biere verkostet wurden. 
Bei einem Abendessen in dieser Brauerei 
konnten auch die erfahrenen Biertrinker 
Fachwissen hinzugewinnen. Der Samstag 
stand ganz im Zeichen der Burg – das Bur-
gareal mit Veitsdom und Goldenem Gäss-
chen wurde von einem eloquenten und 
historisch sehr bewanderten Gästefüh-
rer erläutert. Der Abend klang bei einem 



16  Mitteilungsblatt Veranstaltungen / Kirche

Kunstverein 
April 2019

Jour fixe – freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 15., 22., 29. Mai, 18–21 Uhr
Freitag, 17 Mai, 16–19 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche
Mittwoch, 15. Mai, 16–17.30 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln.
Kostenbeitrag: 2 Euro, Teilnahme ohne 
Voranmeldung möglich
Infos: 09341 898360 (Herta Beierstettel)

Ausstellung. Kat Menschik: 
Illustrationen
Sa. 18. Mai, 10.30-12.30, So. 19. Mai, 
14-18
Sa. 25. Mai, 10.30-12.30, So. 26. Mai, 
14-18
Engelsaal, Blumenstraße 5 (neben der Me-
diothek), Eintritt frei

Vernissage. Kat Menschik: 
Illustrationen
Fr 17. Mai, 20 Uhr
Engelsaal, Blumenstraße 5 (neben der Me-
diothek), Eintritt frei

Verrechnungsstelle für 
Kath. Kirchengemeinden Tauberbischofsheim 

 
 
 
 
 
 
 
 

Besteht Interesse an einem 
Freiwilligen Sozialen Jahr? 

 
Die Verrechnungsstelle für  katholische Kirchengemeinden 
Tauberbischofsheim ist eine Einrichtung der Erzdiözese Frei- 
burg und zuständig für die Kirchengemeinden im mittleren 
und nördlichen Main-Tauber-Kreis. In deren katholischen 
Kindergärten bieten wir im  kommenden Kindergartenjahr 
2019/20 Stellen im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes 
an. 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.  

 
Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden, 
Krautgartenweg 6, 
97941 Tauberbischofsheim 
oder an: KIGA-GF@vst-tbb.de 

 
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau Sonja Haberkorn 
(Tel. 0 93 41 / 89 69 17) zur Verfügung. 

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Samstag, 18. Mai, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Martin
Sonntag, 19. Mai, 10.30 Uhr, Familien-
gottesdienst, St. Bonifatius
Samstag, 25. Mai, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Bonifatius
Sonntag, 26. Mai, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Martin
Samstag, 1. Juni, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Martin
Sonntag, 2. Juni, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Bonifatius

Evangelische Gottesdienste
Samstag, 18. Mai, 18 Uhr, Abendgottes-
dienst, Christuskirche 
Samstag, 26. Mai, 10.30 Uhr, Gottes-
dienst, Gemeindezentrum
Sonntag, 2. Juni, 9.30 Uhr, Gesamtgot-
tesdienst, Christuskirche

Eins, zwei - Brei!
Workshops zur Einführung von Beikost 

am 27. Mai und 5. Juni
Das Landwirtschaftsamt des Landratsam-
tes Main-Tauber-Kreises bietet am Mitt-
woch, 5. Juni, von 9 bis 12 Uhr in Tauber-
bischofsheim jeweils den Kurs „Eins, zwei 
– Brei!“ zur Einführung von Beikost bei 
Babys an.
Beim Kurs „Eins, zwei – Brei!“ lernen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu-
nächst den Ernährungsplan für das erste 
Lebensjahr in der Theorie kennen. Sie er-
halten damit eine Orientierungshilfe für 
die Umstellung von der Milchnahrung auf 
feste Nahrung. Im Anschluss daran folgt 
ein kleiner Praxisteil zu den verschiedenen 
Breien. Die Lebensmittelkosten werden 
auf die Teilnehmer umgelegt und betra-
gen drei Euro.
Für die Workshops sind eine Schürze, ein 
Haargummi bei langem Haar, Behälter für 
Kostproben und der Teilnehmerbeitrag 
mitzubringen. Durchgeführt werden die 
Workshops von freiberuflichen BeKi-Refe-
rentinnen im Netzwerk Familie, Schmie-
derstraße 25 in Tauberbischofsheim. Eine 
Anmeldung bis drei Tage vor dem jeweili-
gen Termin ist erforderlich. Anmeldungen 
für beide Veranstaltungen werden unter 
Telefonnummer 07931/4827-6307 oder 
per E-Mail an veranstaltung.lwa@main-
tauber-kreis.de beim Landwirtschaftsamt 
entgegen genommen.

5-Gang-Menü mit Mittelalterspektakel bei 
bester Stimmung aus. Die Sangeskünste 
der Musiker blitzten hierbei zur Freude des 
Veranstalters auf. Auf der Rückfahrt legte 
die Musikerschar einen Stop in der ersten 
deutschen Whisky-Destillerie bei Forch-
heim ein. Die Musikerinnen und Musiker 
wurden in die Geheimnisse der Whisky-
Herstellung eingeweiht und hatten Gele-
genheit, die Destillate zu probieren. Der 
Ausflug endete bei bester Stimmung mit 
einem gemeinsamen Abendessen in der 
Heimat. 

Festbesuch der Feuerwehr in Werbach
Die Feuerwehr Werbach feiert dieses Jahr 
ihr 130-jähriges Gründungsfest. Aus die-
sem Anlass besucht die Feuerwehr Hoch-
hausen am Samstag, den 1. Juni das Feu-
erwehrfest der Nachbarwehr. Abfahrt ist 
um 18 Uhr am Feuerwehrgerätehaus. Als 
Anzugsordnung ist Poloshirt oder Pullo-
ver, je nach Witterung, vorgesehen.
Impfingen

Einladung zu einem fairen Frauen-
frühstück
mit der Liedermacherin Ulrike Walter aus 
Uissigheim am Samstag, 18. Mai, ab 9 Uhr 
im Pfarrheim Impfingen. Preis: 15 Euro für 
Essen und Konzert. 
Nähere Info und Anmeldung bis 10. Mai 
bei:
Anke Kunze Tel. 09431-7940
Elisabeth Heid Tel. 09341-61433

TSG Impfingen
19. Mai  13.15 Uhr TSG II-Eichel II
15 Uhr Bobstadt I – TSG I
26. Mai  15 Uhr Brehmbachtal – TSG I
15 Uhr Welzbachtal – TSG II
2. Juni  13.15 Uhr TSG II-Kreuzwertheim II
15 Uhr Schönfeld I - TSG I
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A M T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Flurstraße – Östlich Kreismedienzentrum” auf Gemarkung Distelhausen;

hier: Bekanntmachung der Satzungsbeschlüsse nach § 10 BauGB und § 74 LBO-BW
Der Gemeinderat der Kreisstadt Tauberbischofsheim hat aufgrund von § 2 Abs. 1, § 10 Abs. 1 und § 12 Abs. 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. S. 3634) und § 74 der Landesbauordnung für Baden-
Württemberg (LBO-BW) in der Fassung vom 05. März 2010 (GBl. S. 357), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. November 2017 
(GBl. S. 612, 613) i. V. m. § 4 der Gemeindeordnung in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581, berichtigt S. 698), zuletzt geändert 
durch Artikel 7 der Verordnung vom 23. Februar 2017 (GBl. S. 99, 100) in öffentlicher Sitzung am 27. Februar 2019.

den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Flurstraße – Östlich Kreismedienzentrum“ auf Gemarkung Tauberbischofsheim 
und

die dem Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Flurstraße – Östlich Kreismedienzentrum“ zugeordneten örtlichen Bauvor-
schriften

als Satzung beschlossen.

Der Geltungsbereich des Vorhabebezogenen Bebauungsplans „Flurstraße – Östlich Kreismedienzentrum“ erstreckt sich auf die 
Grundstücke Flurstücke Nr. 3099 und 5286 z. T. (Weg) der Gemarkung Distelhausen und umfasst eine Fläche von 2585 m².
Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan „Flurstraße – Östlich Kreismedienzentrum“ auf Gemarkung Distelhausen besteht aus der 
Planzeichnung M 1:500 vom 13. Februar 2019 mit zeichnerischen Festsetzungen und Zeichenerklärung, gefertigt vom Planungs-
büro Jouaux, Grünsfeld, und aus den planungsrechtlichen Festsetzungen nach § 9 BauGB vom 13. Februar 2019, gefertigt vom 
Planungsbüro Jouaux, Grünsfeld.
Dem Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Flurstraße – Östlich Kreismedienzentrum“ ist die Begründung vom 13. Februar 2019, 
gefertigt vom Planungsbüro Jouaux, Grünsfeld, beigefügt.
Gleichzeitig werden für den Geltungsbereich des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Flurstraße – Östlich Kreismedienzentrum“ 
zugeordnete örtliche Bauvorschriften nach § 74 LBO-BW vom 13. Februar 2019, gefertigt vom Planungsbüro Jouaux, Grünsfeld, 
erlassen.
Den örtlichen Bauvorschriften ist die Begründung vom 13. Februar 2019, gefertigt vom Planungsbüro Jouaux, Grünsfeld, beigefügt.
Mit dieser Bekanntmachung treten die Satzung über den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Flurstraße – Östlich Kreismedien-
zentrum“ auf Gemarkung Distelhausen und die dem Bebauungsplan zugeordneten örtlichen Bauvorschriften in Kraft.
Die Bekanntmachung tritt an die Stelle der sonst für Satzungen vorgeschriebenen Veröffentlichung. 
Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan „Flurstraße – Östlich Kreismedienzentrum“ auf Gemarkung Distelhausen, die dem Vorha-
benbezogenen Bebauungsplan zugeordneten örtlichen Bauvorschriften und die Begründung liegen für Jedermann beim Bürger-
meisteramt der Kreisstadt Tauberbischofsheim, Klosterhof, Zimmer-Nr. 111 während den Dienststunden zur Einsichtnahme offen.
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

HINWEISE:
1.	 Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB über die fristgerechte Geltendmachung etwaiger Entschädi 
	 gungsansprüche für Eingriffe in die bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschä 
	 digungsansprüchen wird hingewiesen.
2.	 Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich

a)	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif 
	 ten,
b)	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs 
	 plans und des Flächennutzungsplans und
c)	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber  
der Stadt Tauberbischofsheim unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden  
sind.

3.	 Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder  
	 aufgrund der Gemeindeordnung ist gemäß § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn die Verletzung von Verfahrens- und Formvor 
	 schriften nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Tauberbischofsheim geltend  
	 gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, darzulegen.
	 Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung und Anzeige sowie Bekanntma 
	 chung verletzt worden sind.

Tauberbischofsheim, den 26. April 2019
Wolfgang Vockel, Bürgermeister
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Netzwerk
Familie

Kontakt: 
Netzwerk Familie, Schmiederstr. 25 
97941 Tauberbischofsheim 
Tel. 09341/8959565
E-Mail: info@netzwerk-familie-tbb.de 
www.netzwerk-familie-tbb.de
Die Veranstaltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, in den Räumlichkeiten 
des NETZWERK Familie, Schmiederstr. 25 
statt. 

Kinder- und Jugendhospizdienst 
„Sonnenschein“
Am Montag, den 20. Mai um 20 Uhr 
stellt sich der ambulante Kinder- und Ju-
gendhospizdienst „Sonnenschein“ des 
Main-Tauber-Kreises im Netzwerk Familie 
vor. Die beiden Koordinatorinnen Elsbeth 
Kiesel und Silke Schlör geben einen Ein-
blick in ihre Arbeit. Es besteht die Mög-
lichkeit für Fragen und Austausch. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Leseraupe „Lesezeit für Kinder“
Die Nutzung von digitalen Medien führt 
dazu, dass Kinder oft nur eine einseitige 
Medienkompetenz erlangen. Um dem 
entgegen zu wirken, findet im NETZWERK 
Familie Tauberbischofsheim ein Grup-
penangebot für Kinder im Alter von 3 bis 
8 Jahren statt. Bei diesem Angebot wird 
speziell die Lese- und Sprachkompetenz 
gefördert. 
Zu diesem Angebot sind insbesondere Fa-
milien mit Migrationshintergrund herzlich 
eingeladen. Gelesen wird das Buch „Wie 
war das?“. Einfach blättern und gut aufpas-
sen.
Termin: Dienstag, 21. Mai ab 15.30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

BildungsCafé für Interessierte
Am Dienstag, den 21. Mai um 19.30 Uhr 
geht es im Netzwerk Familie um natur-
heilkundliche Unterstützung bei Schlaf-
störungen. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Für Spenden zugunsten des 
Netzwerk Familie wird gebeten.

Treffpunkt „MultiKulti“
Am Samstag, den 25. Mai um 15 Uhr 
sind alle willkommen, die bei einer Tas-
se Kaffee oder Tee mit Menschen ins Ge-
spräch kommen wollen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Medienkonsum und Handy - Auslöser 
für ADHS
So lautet der Vortrag beim „Lichtkinder-

tag“ im NETZWERK FAMILIE. Interessierte 
Besucher erhalten an diesem Nachmittag 
Informationen und Unterstützung im The-
menbereich hochsensibler Kinder. Paral-
lel zum Vortrag findet für die Kinder eine 
Traumreise statt. Außerdem bekommen 
sie Übungen an die Hand, die sie ganz 
leicht in der Schule und im Alltag anwen-
den können. Termin: 26. Mai, 14 Uhr bis 
16 Uhr
Bitte mitbringen: eine Matte/Decke und 
Malsachen für die Kinder
Kosten: Um eine Spende zugunsten des 
Netzwerk Familie wird gebeten.
Infos unter www.lichtkinder-lkk.com

Generationsübergreifend „1-2-3 
Spielerei“
Gerne darf zu diesem Angebot das per-
sönliche Lieblingsspiel mitgebracht und 
vorgestellt werden. Eingeladen sind alle 
Kinder mit und ohne Migrationshinter-
grund und natürlich auch alle Erwach-
senen zum gemeinsamen Spielen, denn 
gemeinsame Spielezeit ist gleich Bezie-
hungszeit. Termin: Dienstag, 28. Mai ab 
15 Uhr im NETZWERK Familie

KreativWerkstatt 
Am Mittwoch, 29. Mai geht es um 15 Uhr 
im NETZWERK Familie um das kreative Ge-
stalten und gemeinsame TUN. Ein kleiner 
Unkostenbeitrag wird erhoben. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Still- und FlaschenCafé
Am Mittwoch den 29. Mai findet von 
10 bis 12 Uhr eine fachkundige Aus-
tauschrunde im Wechsel mit den Heb-
ammen Kerstin Rupp, Silke Schmid und 
Natascha Stefan zum Thema „Das Baby ins 
Leben begleiten“ und mit Mut und Ver-
trauen in die neue Lebenssituation hinein-
wachsen“ statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Städtische  
Mediothek
Kontakt: 

Städtische Mediothek  Tauberbischofsheim 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus), 
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83, Email: mediothek@
tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

"Der Bücherwurm"
Programmvorschau
Jeden Montag von 16.00 – 16.30 Uhr in der 
Mediothek

20. Mai 
Die Katze, der Hund, Rotkäppchen, 
die explodierenden Eier, der Wolf und 
Omas Kleiderschrank 
Manchmal ist das Vorlesen einer Geschich-
te mindestens so abenteuerlich wie die 
Geschichte selbst. Das ist bei dieser Ge-
schichte so! 

27. Mai 
Bissiges Biest?! 
Psst... da versteckt sich etwas im Dschun-
gel. Etwas Bissiges. Etwas Biestiges mit 
großem Hunger, Weißt du, was es ist? 

3. Juni 
Ich packe meinen Koffer
Ich packe meinen Koffer und nehme mit: 
die Hose mit den Zebrastreifen, ein schö-
nes rotes Taschenmesse, und, und, und …

für die Ausgabe am 5. Juni 
Tauberbischofsheim 

aktuell
ist am Dienstag, 28. Mai 2019, 

17.00 Uhr.

ANZEIGEN-SCHLUSS

Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341/988-0 

Van Gogh
16. bis 22. Mai – Jeden Tag 19.30 Uhr 
außer Montag
FSK ab 6 freigegeben
Der 35-jährige Vincent van Gogh (Willem 
Dafoe) hat schon über hundert Gemälde 
gemalt, doch immer noch keinen Erfolg 
mit seiner Kunst. Außerdem leidet er un-
ter starken psychischen Problemen und ist 
vom Weltschmerz geplagt. Um den Druck 
des Lebens in Paris zu entfliehen, zieht er 
in den Süden Frankreichs in ein kleines 
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Neuer ELBA-Kurs startet in 
Tauberbischofsheim -  Freie 
Plätze im Kursangebot für 

Familien
Der DRK-Kreisverband Tauberbischofs-
heim e. V. bietet ab dem 28. Mai wieder 
einen neuen ELBA Kurs an.
Wir starten mit dem Kurs „Zeit des Spiels“, 

PARKINSON Lebensfreu(n)de 
für Angehörige: Angehöri-

gengruppe „Café Zeit(T)raum“ 
startet am 25. Mai: 

Die Diagnose Parkinson ist zunächst mal 
ein heftiger Schlag für alle Beteiligten. Par-
kinson -eine Diagnose, die in einem kurzen 
Atemzug das ganze Leben verändert, lang 
gehegte Träume im Bruchteil einer Sekun-
de zerplatzen lässt, Menschen verändert, 
Familien fordert und überfordert. Parkin-
son, unheilbar und fortschreitend, gehört 
zu den Erkrankungen, die nicht nur Betrof-
fene, sondern auch Co-Betroffene fordern: 
die Familienangehörigen! Je nach 
Grad und Ausprägung der Erkrankung die 
pflegenden Angehörigen in besonderem 
Maße. 
Viele fühlen sich nach der Diagnose al-
lein gelassen, sie haben viele Fragen, er-
halten jedoch nicht immer Antworten. 
Unsere Selbsthilfegruppe „PARKINSON 
Lebensfreu(n)de“ hat deshalb neben einer 
gemischten eine reine Angehörigengrup-
pe – das „Café Zeit(T)raum“ - ins Leben 
gerufen. Im „Café Zeit(T)raum“ können 
sich Angehörige von Parkinson-Erkrankten 
offen und ungezwungen austauschen, 
gemeinsam etwas unternehmen und den 
nicht immer einfachen Alltag für ein paar 
Stunden vergessen. 
Wir legen stets größten Wert auf einen 
gegenseitigen vertraulichen Umgang und 
Diskretion! 
Das erste offene Angehörigentreffen „Café 
Zeit(T)raum“ findet statt am: 
Samstag, den 25. Mai um 15 Uhr im Klos-
tercafé, Hauptstr. 37 (Klosterhof) in Tau-
berbischofsheim
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für 
Rückfragen steht Ihnen Barbara Kehl zur 
Verfügung (Telefon: 01573-7900338, E-
Mail: b.kehl@posteo.de).

Dorf namens Arles, wo er die Natur mit sei-
nem Pinsel auf der Leinwand festhält. Sein 
enger Freund und Kollege Paul Gauguin 
(Oscar Isaac) besucht van Gogh in seiner 
neuen Heimat zwar, findet dessen Gedan-
kenwelt aber zu düster und erdrückend, 
weswegen er ihn bald wieder verlässt. Nur 
van Goghs Bruder und Kunsthändler Theo 
(Rupert Friend) unterstützt ihn, wo er kann. 
Meistens ist der Künstler aber alleine mit 
sich und seinen unberechenbaren Stim-
mungsschwankungen. Seine mentalen 
Dämonen lassen ihn nicht los und treiben 
van Gogh in eine psychiatrische Anstalt, 
bis er im Jahr 1890 unter rätselhaften Um-
ständen stirbt… 
Biografisches Drama über die letzten Jahre 
des Vincent van Gogh, im Original benannt 
nach einem Ölgemälde des niederländi-
schen Künstlers.

Ein letzter Job
23. bis 29. Mai – Jeden Tag 19.30 Uhr 
außer Montag
FSK ab 12 freigegeben
Seine Kumpanen sitzen im Gefängnis, seine 
Ehefrau ist bereits tot und sein Alltag ist vol-
ler Trott und ohne Überraschungen: Brian 
Reader (Michael Caine) ist dennoch nicht 
bereit, in den Ruhestand zu gehen. Ein letz-
tes Ding will er noch drehen, auch weil er 
sich und allen anderen beweisen will, dass 
er es immer noch drauf hat. Doch Brian will 
nicht einfach irgendein Verbrechen bege-
hen, sondern den größten Diamantenraub 
in der Geschichte Großbritanniens. Dafür 
versammelt der ältere Herr ein Team von 
Gaunern um sich. Terry (Jim Broadbent), 
Danny (Ray Winstone), John (Tom Cour-
tenay) und Carl (Paul Whitehouse) haben 
auch schon einige Jahre auf dem Buckel 
und sind Kriminelle der alten Schule, die 
sich nicht mit moderner Technologie aus-
kennen. Dennoch gelingt den Männern ein 
spektakulärer Einbruch in einen gutgesi-
cherten Tresor in London. Doch bald stellen 
sie fest, dass es gar nicht so leicht ist, die 
Beute wieder loszuwerden…

Modul 4, am Dienstag 28. Mai, für Eltern 
mit ihren Babys, die etwa August bis Sep-
tember 2018 geboren sind (Uhrzeit ge-
plant 9.30 bis 11 Uhr). Für diesen Kurs gibt 
es noch freie Plätze.
Das ElBa-Programm versteht sich als Ent-
wicklungsbegleitung für das erste Lebens-
jahr. In einer festen Gruppe von sechs bis 
neun Eltern mit ihren altersgleichen Babys 
orientiert sich das Angebot an den Ent-
wicklungsschwerpunkten der Kinder und 
gliedert sich entsprechend der kindlichen 
Entwicklung in verschiedene Kursblöcke. 
Gerne kann jeder Kursblock einzeln ge-
bucht werden. 
Wenn Sie die Potenziale ihres Kindes op-
timal fördern, sich intensiv Zeit für sich 
und ihr Kind nehmen und ein wenig vom 
Alltag abschalten möchten, dann sind Sie 
bei unserem Elba-Programm genau richtig. 
Sie finde Zeit und Raum für Austausch, Ge-
meinsamkeit, Entspannung, Spielanregun-
gen, Unterstützung u. v. m.
Ein Kursblock ( Modul ) umfasst 10 Treffen 
à 90 Minuten. 
Die ElBa-Gruppe wird von einer DRK zertifi-
zierten Fachkraft geleitet und findet in den 
Räumlichkeiten der Geschäftsstelle des 
DRK-Kreisverbandes, Mergentheimer Str. 
30 in Tauberbischofsheim statt. Die Kosten 
jedes Kursblocks betragen für den ersten 
besuchten Kursblock 90,00€, für alle weite-
ren besuchten Folgemodule 80,00 €
Anmeldungen für das Modul 4 (Zeit des 
Spiels)  sind bis zum 20. Mai möglich. In-
teressierte Eltern können sich gern beim 
DRK Kreisverband Tauberbischofsheim e. 
V., Frau Birgit Schreck, telefonisch unter 
(09341/ 9205-26) oder per E-Mail birgit.
schreck@drk-tbb.de mit Angabe des Kur-
sortes und des Moduls anmelden.
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BIG-Bobby-Car-Rennen am 1. und 2. Juni 

Am 1. und 2. Juni ist es wieder soweit - der 
Spaß für Jung und „im Herzen Junggeblie-
bene“ geht in die 3. Runde. Die bewährte 
Strecke „Am Stauferring“ ist auch diesmal 
der Austragungsort des verrücktesten 
Sportevents im Taubertal.
Die Rennvorbereitungen laufen auf Hoch-
touren. Es werden über 400 Strohballen 
und über 400 Reifen zur Straßensicherung 
benötigt.
Du willst auch Rennfahrer bei diesem tol-
len Event sein? Dann melde dich spätes-
tens 45 Minuten vor Start der jeweiligen 
Klasse beim Organisationsteam im Festzelt 
an.
In den Kinderklassen dürfen nur BIG-
Bobby-Cars im Originalzustand gefahren 
werden. Bei der Jugend, Amateuren und 
den Profis haben die Tüftler mehr Spiel-
raum. Hier gibt es ein klares Reglement. 

Im Höllentempo rasen die Fahrer die 555 
Meter lange Rennstrecke den Berg herab. 
Die Geschwindigkeiten sind beachtlich. 
Schutzkleidung bestehend aus Knie-Ellen-
bogenprotektoren, Handschuhe und Helm 
sind Pflicht.
Schöne Pokale und tolle Preise warten auf 
die Gewinner. Dieses Jahr gibt es sogar 
eine Losbude und sonntags heizen die 
Guggenmusik Black “K“ Nights aus Schwei-
gern auf der Strecke ein.
Im Festzelt gibt es leckere Speisen und Ge-
tränke. Ein Ausschankwagen direkt an der 
Rennstrecke sorgt für eine gute Geträn-
keversorgung. Wir wünschen unseren bei-
den Weltmeistern aus Tauberbischofsheim 
und allen Rennfahrer gutes Gelingen und 
viel Spaß.
Besonders froh sind die „ERGO Tauber Pan-
thers“ über die Unterstützung verschiede-

ner Vereine, Firmen und Institutionen aus 
Tauberbischofsheim und Umgebung. Die 
Stadt selbst übernimmt die Schirmherr-
schaft. Unter dem Strich sind rund 60 Helfer 
am 1. und 2. Juni im Einsatz: Rennleidung, 
Streckenposten, Verpflegungsstände und 
der Förderverein der Kindertagesstääte St. 
Lioba e. V. ist zum 3. Mal ein starker Partner, 
der für das Wohl der Gäste sorgt.
Wir freuen uns schon riesig auf dieses 
Wochenende, da die ganze Sache mit viel 
Arbeit und Zeitaufwand verbunden ist. Ei-
nes ist Organisator Tobias Müller und sei-
nen Mitstreitern besonders wichtig: „ Wir 
wollen wieder ein besonderes verrücktes 
Ereignis für Jung und Alt für die Stadt Tau-
berbischofsheim schaffen.“

Der Michelin Guide erscheint jährlich im 
Frühjahr. Seit mehr als sieben Jahren in 
Folge ist „Das kleine Amtshotel“ in Distel-
hausen dort gelistet – als einziges Haus der 
Kreisstadt. Bürgermeister Wolfgang Vockel 
(r.) gratulierte Familie Skazel herzlich zur 
wiederholten Auszeichnung.

Foto: Klaus Mende

Michelin Guide listet Distelhausener Hotel
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Veranstaltungskalender 
Mai 2019

Donnerstag, 16. Mai
Vortrag "Rechtsextreme in den Par-
lamenten - Wie schützen wir unsere 
Demokratie" 
19 Uhr im Gründerzentrum, Am Wört 1

Freitag, 17. Mai 
Vernissage: Illustrationen von Kat 
Menschik
Kunstverein Tauberbischofsheim www.KV-
TBB.de
20 Uhr, Engelsaal, Blumenstraße 5

Abendlied vom Türmersturm
Gespielt von Bläsern der Stadt- und Feuer-
wehrkapelle Tauberbischofsheim
21 Uhr, Schlossplatz

Sonntag, 19. Mai 
Wanderung Werbach – Großrinderfeld 
(10 km)
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bit-
te der Tagespresse

Geistliches Konzert Kirchenchor  
St. Bonifatius
19 Uhr, St. Bonifatiuskirche 

Freitag, 24. Mai
Abendlied vom Türmersturm
Gespielt von Bläsern der Stadt- und Feuer-
wehrkapelle Tauberbischofsheim
21 Uhr, Schlossplatz, Tauberbischofsheim

Samstag, 25. Mai
Treffen der Parkinson Lebensfre(n)de-
Angehörigengruppe
15 Uhr, Klostercafé, Hauptstraße 37

Dienstag, 28. Mai 
SPIELEN im Erzähl-Café
Rumy-Cup, Mühle, Ski-bo, UNO und vieles 
mehr.
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Donnerstag, 30. Mai 
Vatertagsfest BC Dienstadt
10 bis 20 Uhr, Feuerwehrgerätehaus Dien-
stadt

Spielfest
Turn- und Sportverein Imfpingen
10.30 bis 22 Uhr, Sportplatz Imfpingen

Wanderung Lauda - Königshofen (10 
km)
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bit-
te der Tagespresse

Freitag, 31. Mai 
Festa della Piazza mit Einkaufsnacht
Italienische Nacht in der Kreisstadt
Ab 18 Uhr, Marktplatz und Fußgängerzone,

Abendlied vom Türmersturm
Gespielt von Bläsern der Stadt- und Feuer-
wehrkapelle Tauberbischofsheim
21 Uhr, Schlossplatz, Tauberbischofsheim

Samstag, 1. Juni
Platzkonzert auf dem Marktplatz 
Mit dabei die Musikkapelle Impfingen, der 
Volkstanzkreis Tauberbischofsheim, Win-
zerhof Wille und Informationen über TBB-
Run
10.30 bis 12 Uhr, Marktplatz Tauberbi-
schofsheim

Veranstaltungen

Dauertermine
Montag

Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne Weni-
ger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

BSV Seniorenfitness / Rehasport
18 bis 19 Uhr, Matthias-Grünewald-Sport-
halle, Vitryallee

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e. V.
17 Uhr und 18.30 Uhr, Sporthalle ehemali-
ge Kurmainzkaserne

Bridge - Bridge-Club, Tauberbischofs-
heim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 

Eberhard Brunk 09341/3534 oder Maria 
Mischek 09341/2056.
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Volleyball Surf- und Skiclub Tauberbi-
schofsheim e. V.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Aktuelle Infos: www.ssc-tbb.de
ab 21 Uhr, Sporthalle oberhalb der AOK

Büschemer Altstadtrundgang mit dem 
„Turmwächter“
Inkl. Besteigung des Türmersturms; Dauer: 
1,5 Std.
Kostenbeitrag: Erw. 4 €, Kinder bis 16 Jahre: 
2 €; Mindestteilnehmerzahl: 5 Erwachsene
18 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rathaus am 
Marktplatz

Dienstag
Tierschutz-Laden /- Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5 

Jugendsportgruppe Behinderten-
sportverein TBB
Info unter Tel. 2329
17 bis 18 Uhr, Sporthalle Grundschule am 
Schloss

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Steakhaus Arena“ Hauptstr. 58 
TBB

Chorprobe Frauenchor Offener Sing-
treff
20 bis 21.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, 
Kapellenstr. 21

Mittwoch
Offener Stammtisch (jeder 2. Mi.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information
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Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen. Die Grup-
pe ist offen für Gäste und alle Interessierte.
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg 

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt un-
ter Begleitung einer pädago-gischen Fach-
kraft Edeltraud Kossowski, Erzieherin. Aus-
kunft unter Tel. 09341/3298 (findet nicht in 
den Ferien statt).
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis (Lieben-
zeller Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser verstehen 
möchten.
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher 
(Tel: 09341/848848 & ursula.blutbacher@
lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 Uhr, 
Adam-Rauscher-Haus, Richard-Trunk-Str. 2, 
Eingang Gar-tenstraße

BSV Seniorenfitness / Rehasport - Was-
sergymnastik
16 bis 17 Uhr, Kreiskrankenhaus TBB-2

Katholische Öffentliche Bücherei St. 
Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene können 
kostenlos ausgeliehen werden. Neue Leser 
sind herz-lich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé „Sonnenlicht“ (1. Mittwoch 
im Monat)
für alle, die sich in entspannter Runde bei 
Kaffee und Kuchen mit Betroffenen aus-
tauschen möch-ten und dort kompetente 
Gesprächspartner finden; eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus (UG)

JOUR FIXE - Kunstverein Tauberbi-
schofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; Infos: 
www.hsv-tauberbischofsheim.de

19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr,  evangelischer Kirchen-
saal, Tauberbischofsheim 

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Schmiederstraße 18

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. Boni-
fatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2

Stadtführung durch die historische 
Altstadt
Inkl. Besteigung des Türmersturms; Dauer 
1,5 Std:
Kostenbeitrag: Erw. 4 €, Kinder bis 16 Jahre: 
2 €; Mindesteilnehmerzahl: 5 Erwachsene
18 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rathaus am 
Marktplatz

Donnerstag
Nordic-Walking – SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhütte 
an Großholz

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donners-
tag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
straße 21

Probe Kinder- und Jugendchor Mini-
Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse): 
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse): 
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Stammtisch des Heimatvereins Imp-
fingen (an jedem 1. Donnerstag im 
Monat)
Ein kleiner Imbiss wird angeboten. Allen 
Gästen, besonders auch Neubürgern wird 
angeboten in dieser Zeit das gesamte 
kleine Dorfmuseum kostenlos zu besichti-
gen und in gemütlicher Runde im kleinen 
Weinbaumuseum Gespräche zu führen 
und Erinnerungen auszutauschen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.
18 Uhr, kleines Weinbaumuseum (Keller al-
tes Schulhaus neben der Kirche)

Spielabend Schachclub Tauberbi-
schofsheim
Gäste sind herzlich willkommen. An-
sprechpartner: Matthias Kienzler (Tel.: 
09341/845358)
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. 
Martin
Kath. Kirchengemeinde 
19.30 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Freitag
Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Kath. Bezirkskantorat, 
Sonnenplatz 4

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
11 bis 15 Uhr, Marktplatz 5

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Lauf- und Walkingtreff – TSV 1863 
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
18 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kaiser-
spitze“

Büschemer Altstadtrundgang mit dem 
„Turnwächter“
Inkl. Besteigung des Türmersturms;
Kostenbeitrag: Ew. 4 €, Kinder bis 16 Jahre: 
2 €; Mindestteilnehmerzahl: 5 Erwachsene 
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20 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rathaus am 
Marktplatz

Samstag
Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 13 Uhr, Marktplatz 5

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Workshop 
und Beratung vor und nach dem Hunde-
kauf. Infos: www.hsv-tauberbischofsheim.
de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Sonntag
Gottesdienst (Liebenzeller Gemein-
schaft)
Während dem Gottesdienst findet parallel 
ein Kindergottesdienst statt.
10.30 bis 11.30 Uhr,  Adam-Rauscher-Haus, 
Richard-Trunk-Str. 2, Eingang Gartenstraße

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpfle-
ge, Betreuung, Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, andere Men-
schen kennenlernen, plaudern, sich aus-
tauschen. Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
Di + Mi: 9.30 - 12 Uhr und 15 - 17 Uhr 
Do: 9.30 -12 Uhr, Netzwerk Familie, Schmie-
derstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 09341/7255 
– Programmbeginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Klosterhof
Live im

07| 06| 19

eintritt 7€
19:30|klosterhof
tauberbischofsheim

Round table Tauberbischofsheim präsentiert

benefizkonzert
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 Nasse Wände? 
 Schimmelpilz? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Tauberbischofsheim - Buchen - Weikersheim

t 09341 - 89 61 333 oder 06281 - 500 99 55 

www.isotec.de/tremel

Schimmelpilz? 

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

für Tauberbischofsheim und Umgebung.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.birgitbartsch.de

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

GEFLÜGELVERKAUF
Gänse und Puten vorbestellen! 
Di., 28. 5. und 25. 6. 2019
Tauberbischofsheim, Rath.  ..........8.10
Geflügelzucht J. Schulte, Tel. 0 52 44 / 89 14, Fax 0 52 44 / 7 72 47

Digital 
ist einfach.

Mit uns an Ihrer Seite.

Besuchen Sie unsere Azubi-Filiale  
vom 3. – 14. Juni 2019 in der Filiale Oststadt 
in Tauberbischofsheim und lassen Sie sich zu den 
vielseitigen Möglichkeiten des digitalen Bankings 
beraten.

Die Auszubildenden der Sparkasse Tauberfranken 
freuen sich auf Ihren Besuch.

sparkasse-tauberfranken.de

Vernunft, Anstand und Gesetz gebieten es.

Ich bin unschuldig!
Herrchen oder Frauchen 
räumt es selbstverständlich 
weg!

Wirf nichts auf 
Straßen und Plätze.
Halte das Ortsbild 
sauber!


